
Nr. 44 · Freitag, 31. Oktober 2025 · Jahrgang 61

BIRKENBEUL  ·  BITZEN  ·  BREITSCHEIDT  ·  BRUCHERTSEIFEN  ·  ETZBACH  ·  FORST  ·  FÜRTHEN  ·  HAMM (SIEG) 
NIEDERIRSEN  ·  PRACHT  ·  ROTH  ·  SEELBACH

VeranstaltungSÜBERSICHT
November in der Verbandsgemeinde Hamm (Sieg):

02. November Museumssonntag Dt. Raiffeisenmuseum

06. November Haus und Grund-Vortrag zum Mietrecht KulturHaus Hamm (Sieg)

06. November, 
ab 18 Uhr

St. Martinszug in PRACHT Festplatz Pracht

07. November, 
ab 17.30 Uhr

St. Martinszug in ROTH Deutsches 
Raiffeisenmuseum

08. November
ab 17 Uhr

St. Martin AUF DEM BERG Kita Bitzen / Forst

09. November, 
14.30 Uhr

Abenteuer Heimat:
Jüdische Geschichte in Hamm (Sieg) KulturHaus Hamm (Sieg)

09. November, 
ab 17.30 Uhr

GEDENKFEIER zur Pogromnacht Synagogenplatz 

13. November, 
ab 17.30 Uhr

St. Martinszug in ETZBACH Grundschule Etzbach 

14. November, 
ab 18 Uhr

St. Martinszug in BIRKENBEUL Bürgerhaus Birkenbeul

14., 15. 16., 21., 
22., 23.11.

Theatervorstellungen "Krötenwanderung"
von der Theatergruppe LAMPENFIEBER

Bürgerhaus Etzbach

15. November, 
ab 17.15 Uhr

Martinsmarkt in BREITSCHEIDT Waschhaus in Breitscheidt

25. November
ab 10 Uhr

Weihnachtsmarkt in HAMM (SIEG) KulturHaus Hamm (Sieg)

29. November Weihnachtsmarkt in FÜRTHEN Grillhütte Opsen - 
Standbetreiber gesucht!

Mehr Infos in dieser Mitteilungsblattausgabe. Weitere Martinszüge und Events auf 
https://www.hamm-sieg.de/de/freizeit-tourismus/veranstaltungskalender/
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NOTRUFENOTRUFE

Polizei Notruf 110	

Feuerwehr Notruf 112
Rettungsdienst 112

Allgemeiner Notruf 110 oder 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117

Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebens-
gefahr besteht oder bleibende gesundheitliche-
Schäden zu befürchten sind, alarmieren Sie bitte 
den Rettungsdienst unter 112.

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke nach 
Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Postleitzahl des 
Wohnorts.
Zum Beispiel aus Hamm: 01805 25882557577 –
Oder aus Pracht: 01805 25882557589  ·  Internet: lak-rlp.de

Apothekennotdienst 
01805 258825 (+ eigene Postleitzahl)

Augenärztlicher Notdienst

01805 112060

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale
gegen Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

Giftnotruf
0228 19240

Medizinische Bereitschaftsdienste

Krankentransport

19222 aus allen Ortsnetzen 

Kinderärztlicher Notdienst 
01805 112057

(Achtung! Bei Lebensgefahr Notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■	von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■	von mittwochs 13 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■	an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr 
		 bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
01805 040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■	 freitags 14 bis 18 Uhr 
■	 samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■	 mittwochs von 14 bis 18 Uhr 
■	 an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr 
■	 an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag 
	 8 Uhr bis Samstag 8 Uhr

DRK-Krankenhaus Altenkirchen	 02681 88-0
DRK-Krankenhaus Hachenburg	 02662 85-0
DRK-Krankenhaus Kirchen	 02741 682-0
Antonius-Krankenhaus Wissen	 02742 706-0
Kreiskrankenhaus Waldbröl	 02291 82-0

Krankenhäuser

WEGE ZU IHREM MITTEILUNGSBLATT
Mitteilungsblatt für die Verbandsgemeinde Hamm (Sieg) er-
scheint wöchentlich freitags.
Auf der Website der Verbandsgemeinde www.hamm-sieg.de 
finden Sie unter „Aktuelles“ die aktuelle Ausgabe des Mit-
teilungsblatt als E-Paper.
Redaktionelle Beiträge
Annahmestelle ist die Verbandsgemeindeverwaltung Hamm 
(Sieg). Bitte senden Sie Ihre Texte (.docx), Fotos (jpg) und Pla-
kate (pdf) per Mail ausschließlich an mitteilungsblatt@hamm-
sieg.de oder per Briefpost (Rathaus Hamm, z.H. Jana Ri-
chartz, Lindenallee 2, 57577 Hamm (Sieg)). Nähere 
Informationen dazu bei Jana Richartz, mitteilungsblatt@
hamm-sieg.de oder Tel. 02682 9522-36.

Allgemeine Anregungen zur Öffentlichkeitsarbeit und zu den 
Inhalten des Mitteilungsblatts gerne per E-Mail an mitteilungs-
blatt@hamm-sieg.de.

Geschäftsanzeigen
Ansprechpartner für Firmenannoncen und Prospektverteilung 
ist Gebietsverkaufsleiter Henry Kleinke. Er ist unter h.klein-
ke@wittich-hoehr.de oder 0171/4960181 zu erreichen.

Verteilung
Reklamationen wegen der Zustellung nimmt der Verlag unter 
Telefon 02624/911-143 oder -146 bzw.
vertrieb@wittich-hoehr.de entgegen.
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Deine Zukunft. Deine Ideen. Sei dabei!
In was für einer Gesellschaft wollen wir 
leben?
Vor welchen Herausforderungen ste-
hen wir? Und wie können wir sie ge-
meinsam angehen – in Japan und in 
Deutschland?

Genossenschaften existieren heute in den 
verschiedensten organisatorischen und 
institutionellen Formen. Angesichts der 
Tatsache, dass die Vereinten Nationen 
2025 als „Jahr der Genossenschaften“ 
ausgerufen haben, plant das Japanisch-
Deutsche Zentrum Berlin (JDZB) eine be-
sondere Veranstaltung, die sich explizit an 
eine junge Zielgruppe richtet:
Zusammen mit der Verbandsgemeinde 
Hamm (Sieg) in Rheinland-Pfalz als Ge-
burtsort von Friedrich Wilhelm Raiffeisen 
(1818 – 1888) und der Genossenschaft 
Co-op Kobe in der Präfektur Hyogo, die 
1921 als erste Konsumgenossenschaft Ja-
pans von Toyohiko Kagawa (1888 – 
1960) gegründet wurde, wird der Bogen 
von den visionären Ideen und dem histori-
schen Erbe dieser beiden bedeutenden 
und eng mit dem Genossenschaftsgedan-
ken verknüpften Sozialreformer hin zu der 
Lebenssituation von jungen Menschen in 
Japan und Deutschland geschlagen.
In diesem interaktiven deutsch-japani-
schen Workshop schauen wir zurück auf 
die Visionen dieser zwei Pioniere, die mit 
ihren genossenschaftlichen Ideen von So-
lidarität und Selbsthilfe die Welt verändert 
haben. Was können wir heute daraus ler-
nen und für unser Leben, für unsere Ge-
sellschaft entwickeln?
Gemeinsam mit anderen jungen Men-
schen aus Hamm (Sieg) und Kobe (Ja-
pan) diskutiert ihr:

•	 Wie stellt ihr euch eure Zukunft vor?
•	 Wovor habt ihr Angst bzw. was macht 

euch Sorgen – wirtschaftlich, ökolo-
gisch, sozial?

•	 Was bedeutet für euch soziale Verant-
wortung heute?

•	 Wie kann gemeinsames Handeln (z. B. 
in Form von Genossenschaften) helfen, 
Probleme zu lösen?

•	 Wie kann ich aktiv die Zukunft verbessern?
•	 Was können Japan und Deutschland 

voneinander lernen?

Was euch erwartet:
•	 Orte des historischen genossenschaft-

lichen Erbes präsentieren sich: Die Ver-
bandsgemeinde Hamm (Sieg) und Co-
op Kobe

•	 Kurzer Input von Expert*innen: Was 
können uns die Ideen von Raiffeisen 
und Kagawa heute sagen?

•	 Offene, moderierte Diskussion zwi-
schen jungen Leuten aus Japan und 
Deutschland

•	 Raum für deine Ideen, Sorgen und Vi-
sionen

•	 Neue Perspektiven durch internationa-
len Austausch gewinnen

Teilnehmer*innen:
Junge Menschen (ca. 18–25 Jahre) aus 
Hamm (Sieg) und Umgebung sowie 
Kobe und Umgebung
Sprache: Deutsch/Japanisch (mit Simul-
tanverdolmetschung)
Moderation und Durchführung: Japa-
nisch-Deutsches Zentrum Berlin (JDZB)
Meldet euch an und diskutiert mit 
Gleichaltrigen aus Deutschland und 
Japan über eure Zukunft!
Jetzt anmelden und mitreden.

Hier zum
Workshop
anmelden.

Austausch-
Workshop

zwischen jungen Erwachsenen aus der 
Verbandsgemeinde Hamm (Sieg) und 
jungen Menschen aus Kobe (Japan)

Friedrich Wilhelm Raiffeisen,
Mitbegründer der Genossenschaften, 
geb. in Hamm (Sieg).

Genossenschaft reloaded –
Gemeinsam Zukunft gestalten
Was das historische Erbe von Raiffei-
sen und Kagawa für junge Menschen 
in Deutschland und Japan heute be-
deuten kann:

12. November 2025 | 9:00–12:00 
CET/17:00–20:00 JST
Hybrid-Workshop | Hamm (Sieg) | 
Kobe | JDZB | Zoom

Ehrenamtsinitiative „Ich bin dabei!“ | Wandern
Leuzbach - Galgenberg - Ölferbachtal
Zur vorletzten Wanderung im Wanderjahr 2025 fahren wir nach Alten-
kirchen - Leuzbach. Start der ca. 7,5 km Rundwanderung ist am Mitt-
woch, den 5. November um 14.00 Uhr am Schützenhaus in Leuz-
bach zum Galgenberg, Hinrichtungsstätte der Stadt im Mittelalter.
Nächstes Etappenziel ist das Ölferbachtal, das mit seinen groß-
flächigen Wiesen einer Schafherde der NABU als Weidefläche 
dient. Vorbei an der NABU-Station mit Infotafeln geht‘s weiter 
durchs Ölferbachtal. Durch einem Grasweg und Waldpfad wird 
Niederölfen erreicht, entlang an Wald und Wiesen zu einem mo-
deraten Anstieg durch den Wald zur letzten Etappe.
Auf guten und ebenen Wanderwegen wird der Ausgangspunkt 
Schützenhaus erreicht. Wer direkt hinfahren möchte- Altenkirchen, 
Wiedstraße danach Helmenzer Straße, rechts der Beschilderung 
Schützenverein hineinfahren, danach Hinweisschilder Schützen-
haus folgen.
Zur Bildung von Fahrgemeinschaften treffen wir uns um 13.30 Uhr am 
Parkplatz Schützenstraße, hinter Hermes in Hamm. (Wilhelm Otto)
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Rund um die Uhr im Einsatz -
Der Hohensayner Hochbehälter wird zwei Jahre alt

Mit diesem Projekt haben die Verbandsge-
meindewerke Hamm (Sieg) ein imposantes 
Bauwerk geschaffen, das mit modernster 
Technik ausgestattet ist: Der Trinkwasser-
hochbehälter in Hohensayn, der im Oktober 
2025 „Zweijähriges“ seit seiner Inbetrieb-
nahme feiern kann, sorgt für die Versor-
gungssicherheit des umliegenden Gebiets: 
dazu zählen Teile von Roth, Oettershagen, 
Heckenhof, Haderschen und Bruchertsei-
fen. Um auch letztere Ortsgemeinde errei-
chen zu können, wurde noch vor dem Bau 
des neuen Behälters eine 1,6km lange Ver-
bindung zwischen dem Hohensayner Kopf 
und Bruchertseifener Ortseingang verlegt.

Der Hochbehälter konnte in einer kurzen 
Bauzeit von gut anderthalb Jahren Bauzeit 
(von Frühjahr 2022 bis Oktober 2023) fer-
tiggestellt werden. Die Wasserkammern im 
Behälter wurden dabei übereinander ange-
ordnet, um den Flächenverbrauch zu mini-
mieren und gleichzeitig Druckverluste zu 
reduzieren.
Um den Hochbehälter energetisch optimal 
betreiben zu können ist er mit einer Photo-

voltaikanlage versehen. Um vollständig 
energieautark zu werden, wird in Kürze ein 
Batteriespeicher nachgerüstet.

Insgesamt kommen die Kammern auf eine 
Speichervolumen von 730m3 (Kubikmeter) 

– für die Vorstellung: das sind rund 4867 
vollgefüllte Badewannen oder 1,46 Millionen 
gefüllte 0,5 Liter Flaschen. Damit könnten 
die angeschlossenen Versorgungsgebiete 
im absoluten Notfall oder Worst-Case-Sze-
nario rund 2-3 Tage auskommen.

Der Hochbehälter in Hohensayn ist mit moderner Technik ausgestattet.

…einfach informiert: Daten und Fakten zum Trinkwasser in der Verbandsgemeinde Hamm (Sieg)
Ohne Trinkwasser läuft nichts: Dieses hohe und überlebenswichtige Gut steht allen Menschen im Land immer und fast überall rund 
um die Uhr zu günstigen Preisen zur Verfügung. Dabei muss es im Rahmen der sogenannten Trinkwasserverordnung (TrinkwV) für 
seine Zulassung gleichzeitig so hohe Anforderungen erfüllen wie kein anderes Lebensmittel.
Das Trinkwasser in der Verbandsgemeinde Hamm (Sieg) eignet sich aufgrund der verschwindend geringen Nitratbelastung (um den 
Faktor 6) bedenkenlos für die Zubereitung von Babynahrung hat eine Gesamthärte von 4,2° dH (deutscher Härtegrad) (Trinkwas-
seranalyse Aggerverband 2024). Laut Waschmittelgesetz entspricht das dem Härtebereich „weich“: Diese Eigenschaft ermöglicht 
einen sparsamen Umgang mit Waschmittel.
Das Trinkwasser in der Verbandsgemeinde Hamm (Sieg) wird aus der Wiehltalsperre in NRW entnommen und gelangt vom Wasser-
werk „Auchel“ über das Netz des WKA (Zweckverband Wasserversorgung Kreis Altenkirchen) an die Endkunden, bzw. Haushalte, 
Einrichtungen und Unternehmensgebäude in der Verbandsgemeinde Hamm (Sieg).

Weitere Informationen gibt es auch auf der Website der Verbandsgemeinde unter:
https://www.hamm-sieg.de/de/verwaltung-politik/verbandsgemeindewerke/

https://www.hamm-sieg.de/de/verwaltung-politik/verbandsgemeindewerke/
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Wichtige Information zur Hundesteuer
Nach den Hundesteuersatzungen der Ortsgemeinden in der 
Verbandsgemeinde Hamm (Sieg) ist das Halten von Hunden 
steuerpflichtig.
Auch wenn Sie mehrere Hunde besitzen oder Hunde gemein-
sam in einem Haushalt halten, gilt:

Jeder Hund ist einzeln anzumelden.
Die aktuellen Satzungen der Ortsgemeinden über die Erhe-
bung der Hundesteuer und die Höhe der Steuerhebesätze 
können auf der Homepage der Verbandsgemeinde unter 
www.hamm-sieg.de eingesehen werden.
FRISTEN:
Teilen Sie bitte jede An-, Um- oder Abmeldung der Verbands-
gemeinde Hamm (Sieg) innerhalb von 14 Tagen nach Be-
ginn oder Ende nach Haltung mit.
WICHTIG: Bitte denken Sie daran: Wer seiner Anmeldepflicht 
nicht ordnungsgemäß nachkommt, begeht eine Ordnungs-
widrigkeit. Dies kann mit einer Geldbuße von bis zu 10.000 € 
geahndet werden.

IHRE ANSPRECHPARTNERIN:
Verbandsgemeinde Hamm (Sieg)

Lindenallee 2
57577 Hamm (Sieg)
Frau Tabea Bebernik

Telefon: 02682/9522-62
E-Mail: tabea.bebernik@hamm-sieg.de

ONLINE-FORMULARE:
Ganz bequem: Sie können Ihre Hunde auch online an- oder 
abmelden.
Die Formulare finden Sie auf unserer Homepage
www.hamm-sieg.de im Bereich:
Verwaltung & Politik -> Rathaus -> Formulare

Weil Erfahrung unbezahlbar ist 
- und Spielen zeitlos bleibt.

ab sofort
Kita-Aushilfen 

gesucht

Wer braucht Superhelden,
wenn es Oma und Opa gibt?!
Raus aus dem Alltag,
rein in die Kita!
• Kinder halten auf Trab, 
 - aber auch jung!
• trotz Abwechslung flexibel bleiben, 

als Aushilfe auf Abruf 
• Bezahlung nach TvöD 
• Rente aufstocken mit mind. 16,68 

Euro die Stunde

Weitere Auskunft geben in der Verwaltung gerne Frau Weigel 
(02682 9522-40) oder Herr Langenbach (02682-9522-38).

http://www.hamm-sieg.de
mailto:tabea.bebernik@hamm-sieg.de
http://www.hamm-sieg.de
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Am 2. November ist wieder Museumssonntag! Von 14 bis 
18 Uhr ist das Deutsche Raiffeisenmuseum für spontane 
Besuche geöffnet. Der Eintritt ist frei. Auf Wunsch sind 
Führungen bis 17 Uhr möglich; Führungen erfolgen jeweils 
zur vollen Stunde gegen eine Gebühr von 4 € pro Person.

VON MENSCHEN UND 
 WÖLFEN IM WESTERWALD

Einladung zum Infoabend

Das Koordinationszentrum Luchs und Wolf (KLUWO) als zu-
ständige Stelle für das operative Wolfsmanagement des Landes 
Rheinland-Pfalz lädt gemeinsam mit dem Ministerium für Klima-
schutz, Umwelt, Energie und Mobilität (MKUEM) zum Infoabend 
„Von Menschen und Wölfen im Westerwald“ ein.

Anlässlich der in den letzten Jahren erfolgten Nachweise von drei 
Wolfsrudel im Westerwald, möchten wir Sie über die aktuelle 
 Situation zum Wolf in der Region Westerwald informieren und mit 
Ihnen dazu austauschen. Sie erfahren zudem welche Unterstützung 
das Land für Weidetierhalter bietet. Zu Gast ist der Herdenschutz­
experte Max Rossberg aus Österreich.

Termin: Freitag, 07.11.2025, 
17:30 Uhr
Einlass ab 17:00 Uhr

Ort: Stadthalle Altenkirchen  
Quengelstraße 7  
57610 Altenkirchen

Referent Herdenschutzexperte 
Max Rossberg 
LIFEstockProtect, Österreich

FREITAG  
07.11.2025  
 17:30 UHR

Fotos v.l.n.r.: Landesforsten.RLP.de/Jonathan Fieber, Adobestock/PiLensPhoto, Landesforsten.RLP.de/Lamour+Hansen 

Die Veranstaltung ist öffentlich und 

kostenfrei, es bedarf keiner Anmeldung. 

[ fawf.wald.rlp.de/kluwo ]

Wichtiger Hinweis
zum Glasfaser Ausbau
Ihre Mitarbeit ist erforderlich!
Bitte achten Sie in den kommen-
den Tagen besonders auf Anrufe 
der Firma mih Fiber und nehmen 
Sie sie entgegen, damit eine für 
einen Glasfaseranschluss not-
wendige Hausbegehung verein-
bart werden kann.

Um den Ausbau der Glasfaser um-
setzen zu können, ist die Firma mih 
Fiber, die den Tiefbau für die Deut-
sche Glasfaser übernimmt, auf die 
Mitarbeit aller Bürgerinnen und Bür-
gerinnen angewiesen, die angege-
ben haben, einen Glasfaseran-
schluss für ihr Grundstück zu 
wünschen.

In den nächsten Tagen wird die mih 
Fiber insbesondere in den Ortsge-
meinden Hamm und Roth (erneut) 
versuchen, die entsprechenden 

Kunden telefonisch und per Mail zu 
erreichen. Wir, seitens der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Hamm 
(Sieg), bitten Sie dringend, entspre-
chende Anrufe entgegenzunehmen 
und auf Benachrichtigungen zu ach-
ten, damit die Hausbegehungen an 
einem vereinbarten Termin in Ihrer 
Anwesenheit durchgeführt werden 
können. So werden auch im An-
schluss unnötige Aufbrüche im 
Straßenraum verhindert.

Die Anrufe werden durch die folgen-
de Nummer erfolgen:
Tel. 02551-709 1000.

57577 Hamm (Sieg),
23. Oktober 2025

-Die Verbandsgemeindeverwaltung 
Hamm (Sieg)-

M
us

eu
m

ss
on

nt
ag
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Anträge zur Tagesordnung können schriftlich oder per E-Mail
(foerderverein@grundschule-etzbach.de) bis zu 3 Tage vor Sitzungs-
beginn an den Vorstand gestellt werden.
Über eine rege Beteiligung freuen wir uns sehr.

Der Vorstand
des Fördervereins der Grundschule Etzbach e.V.

	■ Sanierung der L 267 zwischen Pracht  
und B 256 beginnt

Vollsperrung ab 27. Oktober
Die Landesstraße 267 zwischen 
Pracht und der Bundesstraße 256 
wird in den kommenden Monaten 
umfassend erneuert. Der Baube-
ginn ist für Montag, 27. Oktober 
2025, vorgesehen.
Ziel der Maßnahme ist es, die Ver-
kehrssicherheit zu erhöhen und 
die Straßeninfrastruktur langfristig 

zu erhalten. Auf einer Länge von rund 730 Metern werden die As-
phaltdecke erneuert und verstärkt, talseitige Setzungen beseitigt so-
wie das Entwässerungssystem saniert. Darüber hinaus werden 
Schutzplanken und Leitpfosten ausgetauscht, um die Sicherheit auf 
der Strecke weiter zu verbessern.
Ein wichtiger Bestandteil des Projekts ist der teilweise Neubau eines 
Gehwegs entlang der Landesstraße. Damit soll insbesondere in bis-
lang unzureichend ausgebauten Bereichen die Sicherheit für Fuß-
gängerinnen und Fußgänger nachhaltig verbessert werden.
Parallel zur Straßensanierung führen die Verbandsgemeindewerke 
Hamm (Sieg) begleitende Arbeiten an der Wasserversorgungs- und 
Abwasserinfrastruktur durch.
Dabei werden die Schachtdeckel des Abwassersystems und Schieber-
kappen der Wasserleitung ausgetauscht.
Während der Bauarbeiten ist die L 267 voll gesperrt. Eine Umlei-
tungsstrecke wird eingerichtet und führt über die Bundesstraße 256 
von Hamm über Roth, Eichelhardt, Honneroth und Heupelzen nach 
Pracht. Der Durchgangsverkehr wird entsprechend ausgeschildert 
umgeleitet. Auf der Website der Verbandsgemeinde Hamm (Sieg) 
wird derzeit unter: https://www.hamm-sieg.de/de/aktuell/mitteilungs-
blatt-digital/sanierung-l267-pracht/ eine entsprechende Karte als 
PDF zum Download zur Verfügung gestellt.
Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf rund eine Milli-
on Euro und werden vom Land Rheinland-Pfalz getragen. Die Arbei-
ten werden voraussichtlich sechs Monate dauern.
Weitere Informationen zum Bauvorhaben und zu den Umleitungs-
strecken finden Sie unter: https://verkehr.rlp.de

Hamm (Sieg), den 24. Oktober 2025
Verbandsgemeinde Hamm (Sieg)

	■ LandFrauen „Frischer Wind“ | Bezirk Hamm/Sieg
Fahrt in die ZOOM Erlebniswelt
Eine Tagesfahrt in die ZOOM Erlebniswelt in Gelsenkirchen unter-
nahmen die LandFrauen und Männer aus dem Bezirk Hamm/Sieg. 
Auf der Hinfahrt meinte es der Wettergott nicht so gut mit der Grup-
pe, aber nach der Ankunft besserte sich das Wetter zusehends.

� Foto: Monika Geiler

Auf einer Fläche von ca. 30 Hektar und über 100 Tierarten kann man 
eine „Weltreise an einem Tag“ im Herzen des Ruhrgebiets erleben. 
Für die rund 900 Tiere ist ein natürlicher Lebensraum nachempfun-
den worden. Die beeindruckende Landschaftsarchitektur mit ihren 
nahezu unsichtbaren Grenzen ermöglicht spannende Begegnungen 
zwischen Mensch und Tier. Flussläufe, Seenlandschaften, weitläufi-
ge Feucht- und Grassavannen, Dschungel und Felsmassive sorgen 
für ein Alaska-, Afrika- und Asien-Feeling. Eine Bootsfahrt auf dem 
Afrikasee rundete den erlebnisreichen Tag ab. Am späten Nachmit-
tag wurde die Heimfahrt angetreten.

(Monika Geiler)

Bekanntmachungen  
und Nachrichten  

aus der Verbandsgemeinde  
und den Ortsgemeinden

	■ Biergenossenschaft F.W. Raiffeisen Hamm (Sieg)
Einladung zur Generalversammlung
Einladung an alle Mitglieder zur ordentlichen Generalversammlung 
am Freitag, dem 18. November 2025, 17.00 Uhr, im Raiffeisen- 
forum, Raiffeisenstr. 10,  57577 Hamm (Sieg).
Tagesordnung Geschäftsjahr 2024
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes und Vorlage des Jahresabschlusses 2024
3. Bericht des Aufsichtsrates
4. Beschlussfassung über die Genehmigung des Jahresabschlus-

ses 2024
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinnes 2024
6. Beschlussfassung über die Entlastung

a) des Vorstandes
b) des Aufsichtsrates

7. Verschiedenes
Wir bitten die Mitglieder um vorherige Anmeldung bis zum14.11.2025 
per E-Mail an:
sekretariat@volksbank-hamm.de.
Die Bilanz nebst Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 
2024 liegen ab heute in unseren Geschäftsräumen für alle Mitglieder 
zur Einsicht bereit.

Hamm (Sieg), 31. Oktober 2025
-Der Vorstand-

	■ Förderverein Grundschule Etzbach e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Montag, den 10. November 2025 um 18.30 Uhr findet die Jah-
reshauptversammlung des Fördervereins der Grundschule Etzbach 
e.V. In den Räumlichkeiten der Grundschule Etzbach statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung / Eröffnung der Versammlung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschluss-

fähigkeit der Versammlung
3. Schriftlich eingereichte Anträge
4. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
5. Feststellung der Tagesordnung
6. Geschäfts- und Kassenbericht durch den Kassenwart
7. Antrag auf Entlastung des Vorstandes
8. Rückblick auf vergangene Aktionen
9. Ausblick auf kommende Ereignisse und Projekte
10. Neuwahlen:

• Wahl des Wahlleiters
• Wahl des ersten Vorsitzenden
• Wahl des Stellvertreters

11. Verschiedenes

Entfernt gemäß DSGVO
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c) Beratung und Beschlussfassung über die Änderung / Neu-
fassung der Friedhofsgebührensatzung

9. Liegenschaften der Ortsgemeinde Bitzen
a) Beratung und Beschlussfassung über die Benutzungsord-

nung für das Bürgerzentrum „Bergtreff“ in Bitzen-Dünebusch
b) Beratung und Beschlussfassung über die Gebührenordnung 

für das Bürgerzentrum „Bergtreff“ in Bitzen-Dünebusch
c) Grundsatzbeschluss betreffend der Reduzierung bzw. den 

Erlass der Benutzungsgebühr für das Bürgerzentrum „Berg-
treff“ in Bitzen-Dünebusch

10. Ausbau des Birken- und Fichtenweges in Bitzen
a) Beratung und Beschlussfassung über die Festlegung des 

Ausbauprogramms
b) Hinweis zur beitragsrechtlichen Situation (Wiederkehrende 

Beiträge)
11. Annahme von Spenden
12. Verschiedenes / Anfragen
13. Einwohnerfragestunde

57539 Bitzen, den 20.10.2025
Ortsgemeinde Bitzen

Ralph Hörster
-Ortsbürgermeister-

	■ Kinderspielplätze gesperrt
Die beiden Kinderspielplätze in Bitzen und Dünebusch werden ab 
November und über die gesamten Wintermonate wegen der bevor-
stehenden Unfallgefahr - Glättebildung etc. - geschlossen. Die Be-
völkerung, insbesondere die Elternschaft wird um entsprechende 
Kenntnisnahme gebeten.
Die Inbetriebnahme der beiden Kinderspielplätze im Frühjahr 2026 
wird rechtzeitig bekannt gegeben.

	■ Dünebusch und Bitzen im Advent
Weil es so schön war im letzten Jahr, machen wir es 
wieder.
Interessenten melden sich bitte bei:
f.stiebi@t-online.de, Tel. 0171-2164477
oder
Ursula Rötzel, Tel. 02682-1376.

Breitscheidt

	■ Seniorenfeier im Dorfgemeinschaftshaus
Am 24. Oktober fand die alljährliche Seniorenfeier der Ortsgemeinde 
Breitscheidt statt. Eine Veranstaltung, die mittlerweile Tradition und 
für viele einen festen Platz im Kalender hat. 

In diesem Jahr kamen knapp 60 Einwohnerinnen und Einwohner der 
Ortsgemeinde Breitscheidt der Einladung nach und fanden sich um 
14.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus am Sportplatz zu einem ge-
selligen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen ein. Dem Stimmungsduo 
„Katti und Pitter“ gelang es innerhalb kürzester Zeit, die triste Herbst-
stimmung mit einigen Schunkelliedern zum Mitmachen zu vertrei-
ben. Unter der Leitung von Helene Hertel und Karin Töws trugen 
Kinder der KITA Abenteuerland einige Lieder vor und begeisterten 
damit die Zuschauer. 
Theresa Gerhards las eine nachdenkliche Geschichte von einem 
Steinmetz vor, die die Zuhörer in ihren Bann zog. Walter Ochsenbrü-
cher, Mundartdichter aus Heupelzen, erzählte einige Geschichten 
aus seiner Jugend- und Schulzeit, er berichtete von den Sehenswür-
digkeiten des Westerwaldes und unserem Rheinland Pfalz, das alles 
natürlich in Reimform und erntete großen Applaus. Angelika Koch-
häuser und Heidi Rötzel trafen sich zu einem Sketsch im Park auf 

Birkenbeul

	■ Senioren aus Birkenbeul 
verbrachten einen schönen Abend

Wie schon im vergangenen Jahr hatte die Ortsgemeinde Birkenbeul zu 
einem geselligen Abend mit Essen und Unterhaltung eingeladen. Als 
Musiker mit Leib und Seele spornte Dirk Zorn aus Heimborn mit seiner 
Ziehharmonika zum Mitsingen, Lachen und Schunkeln an. Von Birgit 
Merzhäuser wurde eine Bildpräsentation über das letzte Wunderbu-
chenfest 2006 und den Aufbau der Statthalle in Kratzhahn gezeigt.

Ralf Gelhausen aus Weißenbrüchen hatte mit seinen Kochkünsten für ein 
deftiges Abendessen gesorgt. Das Eindecken und liebevoll Dekorieren 
der Tische sowie die Zubereitung eines tollen Nachtisches hatten Nicole 
Wagner, Carolin Merzhäuser und Yvonne Marenbach übernommen.
Allen Helfenden Händen gilt hier ein herzliches Dankeschön.

	■ Bürgerverein Birkenbeul e.V. 1974
Einladung zum Laternenumzug und zum Martinsfeuer

Termin eintragen und vorbeikommen!
St. Martina kommt Freitag, den 14. 
November 2025, zum Bürgerhaus 
nach Birkenbeul. Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene treffen sie dort 
um 18.00 Uhr
Der Laternenzug folgt dem Pferd mit 
St. Martina durchs Dorf.
Zurück am Bürgerhaus gibt es heiße 
Getränke, Weckmänner, Waffeln, 
Suppe, und gemütliches Beisam-
mensein. (Bon-Verkauf)
Anmeldung bis 07.11.2025
BV-Birkenbeul@t-online.de
WhatsApp: 0159 01686044

Bitzen

	■ Kontakt zu Ortsgemeinde und BNV Berg
Ortsgemeinde Bitzen 02682/96549-37
gemeinde@bitzen-online.de www.bitzen-online.de
Bürger- und Nachbarschaftshilfe Berg 0157/59102632
BNV@bitzen-online.de
Bürgerzentrum Bergtreff, Siegstr. 24, Dünebusch

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Sitzung des Ortsgemeinderates
Am Mittwoch, 05. November 2025, findet um 18.00 Uhr im Berg-
treff in Dünebusch eine Ratssitzung der Ortsgemeinde Bitzen statt.
Tagesordnung
-nicht öffentlich-
1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
2. Mitteilungen
3. Grundstücksangelegenheiten
4. Anfragen
-öffentlich- (ab 18.30 Uhr)
5. Begrüßung
6. Mitteilungen
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Friedhofsangelegenheiten

a) Grundsatzbeschluss zur Einführung der Bestattungsform 
des Urnenwiesenreihengrabes / Neubestimmung von Grab-
feldern für die übrigen Bestattungsformen

b) Beratung und Beschlussfassung über die Änderung / Neu-
fassung der Friedhofssatzung

mailto:BV-Birkenbeul@t-online.de
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Forst

Fürthen

	■ Bürgerverein Fürthen
Gemeinsam für unseren Friedhof – ein großes Dankeschön!
Die geplanten drei Einsätze auf dem Friedhof waren ein großer Er-
folg! An jedem Termin packten jeweils zehn fleißige Helferinnen und 
Helfer des Bürgervereins sowie engagierte Bürgerinnen und Bürger 
tatkräftig mit an.

Ein großer Teil der Hecke rund um den Friedhof wurde bereits ge-
schnitten. Auch die Grünflächen sowie die Dachrinnen an der Trauer-
halle wurden gesäubert. Dank einer großzügigen Spende konnten 
außerdem die Grünflächen auf dem Parkplatz und zum Teil auf dem 
Friedhof mit Rindenmulch abgedeckt werden.

der Bank und schwelgten in Erinnerungen an Minikleid und Leder-
hose. Sie wurden dafür mit viel Beifall belohnt. Herta Lindenpütz und 
Werner Eitelberg als ältesten Mitbürger von Breitscheidt überraschte 
Ortsbürgermeister Helmut Rötzel mit einem kleinen Geschenk.
Darüber hinaus erhielten alle Teilnehmer ein zuvor durch Losent-
scheid bestimmtes Präsent
 Bevor ein schöner und geselliger Nachmittag zu Ende ging bedank-
te sich der Ortsbürgermeister bei den vielen Helferinnen und Hel-
fern, die das üppige Kuchenbuffet mit Fingerfood, Heiß- und Kalt-
getränken organisiert hatten. So ging ein geselliger Herbstnachmittag 
zu Ende.

Etzbach

	■ Bürgerhaus Etzbach
Terminverbeinbarung bei
Kerstin Schütz ���������������������������������������������������������� 0151 10353000

	■ Großer Sankt Martins Umzug 
am 13. November 2025

Am 13. November veranstaltet die Kita Eulennest Etzbach zusam-
men mit der Ortsgemeinde und dem Bürgerverein wieder einen gro-
ßen Sankt Martins Umzug. Jung und Alt werden zum gemeinsamen 
Umzug und anschließendem Martinsfeuer mit Weckmannessen ein-
geladen. Dazu gibt es Würstchen und Getränke.
Treffen auf dem Schulhof der Grundschule in Etzbach um 17:30 Uhr.
Das Weihnachtsbaumaufstellen findet dieses Jahr leider nicht statt, 
da der Mehrgenerationenplatz noch nicht fertig ist. Wir werden aber 
trotzdem einen Baum aufstellen und die Sterne aufhängen damit wir 
ein weihnachtliches Stimmungsbild haben. Nächstes Jahr findet 
dann die Veranstaltung wie gewohnt statt.
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	■ Öffentliche Bekanntmachung
Einebnung von Gräbern auf dem Kommunalfriedhof Hamm (Sieg)
Die Ortsgemeinde Hamm (Sieg) beabsichtigt, die nachstehend auf-
geführten Gräber auf dem Kommunalfriedhof Hamm (Sieg) deren 
Ruhe- und Nutzungszeit abgelaufen ist bzw. bis 31. Dezember 2025 
abläuft (25 Jahre), einzuebnen.
Reihengrabstätten Bestattungen
Alwira Karlovna Minikel geb. Buss 14.03.2000
Elfriede Engels geb. Krämer 09.08.2000
Heinrich Schäfer 01.09.2000
Klaus Dieter Schulz 22.09.2000
Erna Gazke geb. Pomin 09.10.2000
Maria Friesen geb. Pauls 26.10.2000
Alwine Baier geb. Weigel 09.12.2000
Gertrud Zeuner geb. Busch 29.12.2000
Wahlgrabstätten
Paul Max Emil Moszarski und 02.03.2000
Rosa Moszarski geb. Orgahs 14.07.1998
Paul Hassel 22.03.2000
Barbara Schäfer geb. Helen und 12.05.2000
Leonhardt Schäfer 19.11.1993
Anni Trinchen von Glasow geb. Peters und 29.05.2000
Götz Peter Erdmann von Glasow 06.01.1994
Helmut Link 06.07.2000
Hildegard Mensch geb. Weber und 10.08.2000
Wilhelm Mensch 28.12.1983
Hildegard Zeuner geb. Schmidt und 18.09.2000
Wilhelm Zeuner 22.01.1993
Elly Jung geb. Köhrig und 23.09.2000
Robert Jung 19.11.1999
Wilhelm Seelbach und 25.09.2000
Emilie Seelbach geb. Kölbach 08.06.1995
Elisabeth Schumacher geb. Leyendecker und 01.12.2000
Walter Schumacher 23.03.1989
Helga Schäck geb. Klui und 28.12.2000
Alma Klein geb. Bender 04.10.1990
Richard Schäck 20.03.1974
Georg Martin Beinlich und 27.12.2000
Emma Beinlich geb. Bochinski 24.07.1991
Urnenreihengrabstätten
Ella Edith Oswald geb. Hebestreit 29.05.2000
Hildegard Maria Olga Brinken 26.09.2000
Rolf Paul Karl Müller 27.10.2000
Urnenwahlgrabstätten
Paul Johann Wittkowski und 04.08.2000
Anneliese Wittkowski geb. Horn 08.01.1998
Die Angehörigen der Verstorbenen werden gebeten, die Gräber bis 
zum 31. Januar 2026 abzuräumen und die Grabmale und sonstigen 
baulichen Anlagen zu entfernen. Nach diesem Zeitpunkt gehen die 
Rechte an den Gräbern auf die Ortsgemeinde Hamm (Sieg) über.

Hamm (Sieg), 24.10.2025
Ortsgemeinde Hamm (Sieg)

Thomas Christmann, Ortsbürgermeister

Pracht

	■ St. Martin in Pracht
Am Donnerstag, 06.11.2025 zieht der St. Martin ab 18 Uhr wieder mit 
Musik und Fackeln durch die Straßen von Pracht.
Der Weg führt vom Festplatz in Pracht die Schulstraße hinunter zur 
Bergstraße.
Der Zug verlässt die L267 an der Kreuzung Bergstraße/ Hüllweg. Am 
Ende des Hüllwegs geht’s über die Waldstraße zurück zum Festplatz. 
Aufgrund der Veranstaltung kann es in der Zeit von 18.00 Uhr bis 18.30 
Uhr zu Verkehrsbeeinträchtigungen kommen.
Wir bitten um Nachsicht und Rücksichtnahme. Die am Zug teilnehmen-
den Kinder würden sich freuen, wenn entlang der Zugstrecke Laternen 
und Lichter leuchten würden.
Nach dem Umzug treffen sich die Teilnehmer wieder am Festplatz in 
Pracht. Dorter erhellt das brennende Martinsfeuer den Platz.
Die Mitglieder der KG „Fidele Jongen“ Pracht 1952 e.V. unterstützen 
den vereinseigenen Förderverein mit dem Verkauf von Waffeln, Brat-
wurst, Glühwein, Kakao und kalten Getränken. Der Förderverein der 
Kita „Zur Wundertüte“ versorgt die Besucher mit Apfelpunsch und 
Weckmännern. Eine Verlosung mit attraktiven Gewinnen wurde 
ebenfalls vorbereitet.
Die Kita sowie der Förderverein der KG „Fidelen Jongen“ Pracht 
1952 e.V. freuen sich auf die Prachter Bevölkerung.

Selbst beim dritten Einsatz, der von starkem Regen geprägt war, ließen 
sich die Helferinnen und Helfer nicht entmutigen. Mit vereinten Kräften 
konnte die Heckenarbeit weitgehend abgeschlossen werden. Die Hecke 
an den Urnenwänden wird in einem weiteren Schritt noch final gekürzt.
Die Häckselarbeiten für das angefallene Schnittgut sind ebenfalls 
bereits geplant und werden vom Bürgerverein zeitnah organisiert.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit ihrem Einsatz, ihrer Zeit 
und Unterstützung zu diesem erfolgreichen Gemeinschaftsprojekt 
beigetragen haben!

	■ Weihnachtsmarkt in Fürthen – 
Verkaufsstände gesucht!

Die Tage werden kürzer, es wird kälter – und schon rückt die Weih-
nachtszeit näher. Damit in unserem Dorf die richtige Adventsstim-
mung aufkommt, möchten wir vom Bürgerverein am 29. November 
einen kleinen, gemütlichen Weihnachtsmarkt an der Grillhütte in Op-
sen veranstalten. Damit dieser Markt lebendig und vielfältig wird, su-
chen wir Interessierte, die einen Verkaufsstand betreiben möchten. 
Ob Selbstgebasteltes, Handarbeiten, Weihnachtsleckereien oder 
andere schöne Dinge – alles ist willkommen. Die Waren werden auf 
eigene Rechnung verkauft, eine Standgebühr fällt nicht an.
Wer mitmachen möchte oder Fragen hat, darf sich gerne bei uns melden.
Per Mail: info@bv-fuerthen.de
telefonisch: Kerstin Gerhards, Mobilnr. 0171/7759514

Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Weihnachtsmarkt
mit vielen kreativen Ständen!

Hamm

	■ Kath. Kita St. Joseph
Information für die Anwohnerinnen und Anwohner
Am Montag, den 10. November 2025, feiert die Katholische Kin-
dertagesstätte den St.-Martins-Tag.
Um 17.15 Uhr sind alle herzlich zum Gottesdienst in der Katholi-
schen Kirche St. Joseph eingeladen, um gemeinsam an den heili-
gen Martin zu denken und das Licht zu teilen.
Im Anschluss daran findet der Laternenumzug der Kita-Familien 
statt. Wir bitten um Verständnis, dass die Teilnahme am Umzug 
selbst aus organisatorischen und versicherungstechnischen Grün-
den den Familien der Kita vorbehalten ist.
Zwischen 17.30 Uhr und 18.30 Uhr kann es in den Straßen „Am 
Pfarrgarten“ und „Fürthener Straße“ zu kurzzeitigen Verkehrs-
einschränkungen kommen. Wir bitten alle Anwohnerinnen und An-
wohner um Rücksicht und bedanken uns herzlich für Ihr Verständnis.
So hoffen wir auf einen schönen, stimmungsvollen Abend im Zei-
chen des Teilens und der Nächstenliebe.

-Ihr Team der katholischen Kita St. Joseph-

	■ Shoah-Gedenkfeier�  
am 9. November 2025

17:00 Uhr – Beginn der Gedenk-
feier am Synagogenplatz
•	 27 Kerzen werden zum Geden-

ken an die 27 Opfer auf dem Da-
vidstern platziert und entzündet

•	 Musikstück
•	 Begrüßung durch den Ortsbür-

germeister Thomas Christmann
•	 Auszüge aus dem Brief der jüdischen Überlebenden Hedwig Tobi-

as-Meyer werden verlesen
•	 Musikstück
•	 Verlesen der Namen der jüdischen Opfer
•	 Worte der evangelischen und katholischen Kirchengemeinden 

zum 9. November 1938
•	 Verabschiedung durch den Ortsbürgermeister
•	 Abschluss mit Musikstück
Die Gedenkfeier wir musikalisch gestaltet von Jörg Brück.
Die Ortsgemeinde Hamm (Sieg) freut sich über eine rege Teilnahme 
an der Gedenkfeier.
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Roth

	■ Winterfeste Spielplätze

Spielplätze in Roth und Oettershagen werden
winterfest gemacht – Schließung ab 1. November

Ab dem 1. November werden die Spielplätze in
Roth und Oettershagen winterfest gemacht. Aus
Sicherheitsgründen bleiben beide Anlagen über

die Wintermonate geschlossen.

Während dieser Zeit werden die Spielgeräte
überprüft, notwendige Wartungsarbeiten
durchgeführt und kleinere Reparaturen
vorgenommen, damit die Spielplätze im

kommenden Jahr wieder sicher und in gutem
Zustand genutzt werden können.

Die Wiedereröffnung ist für den 1. April 2026
vorgesehen, sofern es die Witterung zulässt. Die

Ortsgemeinde bittet alle Kinder, Eltern und
Besucherinnen und Besucher um Verständnis und

freut sich darauf, die Spielplätze im Frühjahr
wieder geöffnet zu sehen.

Thomas Holzer, Ortsbürgermeister

Spielpläätze in Rootthh uundd Oetttershageenn werrden
wwinterfesstt gemachht – Schhließunng abb 1. NNovember

Abb dem 1. NNoovvemmber weerddenn die Spiellpläätze in
Rooth undd Oettershhaagen wwiintteerrfest ggeemaacht. Aus
Siicherheittsggrründden bleibeen bbeide Anlagen über

die Wintermmonaate geschlossen.

Währennd ddieeseer Zeit wwerden diie Sppielgerräätee
überrprüüft, nnotwwennddiige WWaartunngssaarbbeiten
ddurchgefführt undd kleineerree Repaaraturen
vorggenommmeen, daammitt die SSpielplätze im

SS
wwin

	■ Kath. Kita St. Joseph
Besuch im Seniorenzentrum

Am Donnerstag, den 23. Oktober 
2025, machten sich die Mondkin-
der der Katholischen Kinderta-
gesstätte St. Joseph auf den Weg 
zum Seniorenzentrum in Hamm. 
In ihren kleinen Händen trugen 
sie liebevoll selbstgebastelte La-
ternen – jedes Stück ein kleines 
Kunstwerk, das mit Herz, Geduld 
und Freude entstanden war.
Im Seniorenzentrum wurden die 
Kinder herzlich empfangen. Ge-
meinsam mit den Seniorinnen 
und Senioren sangen sie fröhliche 

Herbstlieder, die den Raum mit Wärme und Lebensfreude erfüllten. 
Man sah viele lächelnde Gesichter, und so manch ein älterer Mensch 
stimmte mit leuchtenden Augen in die vertrauten Melodien ein.

	■ Weckmann-Verkauf am 6. November 2025

� Foto: Heidi Fuchs / Pixabay

Dieses Jahr wird der Weckmann - 
Verkauf wieder vom Elternaus-
schuss des Kindergartens organi-
siert.
Im Vorverkauf können die Bons 
für die Weckmänner im Kinder-
garten Pracht sowie in der Dorf-
gaststätte „Am Dorfplatz“ in 
Pracht erworben werden.
1 Bon (= 1 Weckmann)
kostet 3,00 €
Jedes Kindergartenkind (aus dem 
Kindergarten „Zur Wundertüte“) be-
kommt von der Ortsgemeinde 
Pracht einen Weckmann geschenkt.
Der Erlös kommt dem Förder-
verein der Kita und somit den 
Kindern zugute. Die Weckmän-

ner werden nur am Donnerstag, den 06.11.2025 bis ca. 20:30 Uhr 
auf dem Festplatz in Pracht gegen einen Bon ausgegeben.

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonline
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	■ Ausschreibung des Landespräventionspreis
Ministerium des Innern und für Sport RLP
1. Einleitung und Vorüberlegung
Kriminalprävention nimmt eine wichtige Rolle bei der Gestaltung ei-
ner gewaltfreien Gesellschaft und der Aufrechterhaltung der inneren 
Sicherheit ein. Aufgrund der sich rasant verändernden Gesellschaft 
steht die Kriminalprävention kontinuierlich neuen Herausforderun-
gen gegenüber.
Es gilt daher, den jeweiligen Entwicklungen angepasst, neue krimi-
nalpräventive Konzepte zu entwickeln. Die Bewältigung dieser Her-
ausforderung ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe und bedarf 
des großen Engagements vieler Akteur*innen
 Besonders herausragende kriminalpräventive Projekte verdienen 
eine besondere Würdigung, daher vergibt der rheinland-pfälzische 
Landespräventionsrat seit 2012 den Landespräventionspreis. Die 
Ausschreibung erfolgt seit 2019 im Rhythmus von zwei Jahren.
2. Ziel der Ausschreibung
Ziel ist es, die Arbeit der Projektemacherinnen und Projektmacher aus-
zuzeichnen und die erfolgreichen Konzepte landesweit vorzustellen.
Dadurch sollen weitere Akteurinnen und Akteure angeregt werden, 
im Rahmen ihres eigenen Wirkungskreises einen Beitrag zur Krimi-
nalprävention zu leisten.
3. Voraussetzungen für die Wettbewerbsteilnahme
A. Zielgruppe
Bewerben können sich Gruppen, Vereine, Verbände, Schulen, 
Hochschulen, soziale Einrichtungen, Behörden, Kriminalprä-
ventive Gremien, Einzelpersonen und sonstige Institutionen mit 
Sitz in Rheinland-Pfalz.
B. Anforderungen
Eingereicht werden können alle Projekte sowie Initiativen und Strate-
gien, die mit neuen und innovativen Ansätzen kriminalpräventiven 
Herausforderungen begegnen.
Wichtig ist, dass die Maßnahmen eindeutig kriminalpräventiven 
Charakter aufweisen. Themen können beispielsweise sein: Ju-
gendgewalt, sexueller Missbrauch, Rechtsextremismus, Alkohol-
missbrauch, Vandalismus, Zivilcourage, Sicherheit im Alter oder 
Internetkriminalität.
Die Projekte sollten die folgenden Merkmale aufweisen:
• Vermittlung neuer Anregungen für die inhaltliche Arbeit,
• Übertragbarkeit auf andere Bereiche,
• Berücksichtigung der Gender-Perspektive,
• Impulsgebung für die Zusammenarbeit und Vernetzung vorhande-
ner Strukturen,
• Einbindung in ein überregionales Projekt oder Förderung desgleichen,
• Projektabschluss nicht länger als zwei Jahre zurückliegend und
• Projektumsetzung, auch mit Dritten, in Rheinland-Pfalz.
C. Bewerbung
Für die Bewerbung ist das Online-Bewerbungsformular zu nutzen. 
Die nächste Auszeichnung wird im Jahr 2026 stattfinden. Bewer-
bungsschluss ist der 28. Februar 2026.
D. Rechtliche Bedingungen
• Einwilligung zur Datenspeicherung
• Übertragung der Nutzungsrechte an allen eingesandten Texten, 
Materialien (z.B. Bilder/ Fotos) zeitlich und räumlich unbeschränkt an 
den Landespräventionsrat.
• Einverständnis, dass die Teilnehmenden – nach Terminvereinbarung 
- vor Ort besucht werden können, um sich persönlich über die Teilneh-
menden und das Projekt (Inhalte, Ergebnisse, etc.) zu informieren.
• Erlaubnis zur Veröffentlichung aller mit dem Präventionspreis in Ver-
bindung stehenden Maßnahmen (z. B. Nominierung / Prämierung / 
Preisverleihung).
Es besteht jedoch kein Rechtsanspruch auf selbiges.
4. Preis & Preisverleihung
Die Preisgelder betragen für die ersten drei Plätze insgesamt 6.000 
Euro (3.000 €, 2.000 €, und 1.000 €) und sind zweckgebunden:
a) für die Fortführung des bestehenden Projektes und/oder
b) für die Entwicklung eines neuen kriminalpräventiven Projektes.
Eine unabhängige, interdisziplinäre Jury wählt die besten Projekte 
(1. – 3. Platz) aus. Bewertet werden auch die Originalität, der Grad 
der Zielerreichung und die Nachhaltigkeit sowie die Möglichkeit der 
Übertragung auf andere Regionen. Gewinnerinnen und Gewinner 
werden schriftlich benachrichtigt.
Die Preisverleihung erfolgt durch die Vorsitzende/ den Vorsitzenden 
des Landespräventionsrates Rheinland-Pfalz und den Minister des 
Innern und für Sport. Die Preisträgerinnen und Preisträger verpflich-
ten sich zur Teilnahme an der Preisverleihung.

	■ Rheuma Liga RLP | ÖAG Altenkirchen
Die ÖAG Altenkirchen sucht Übungsleiter_innen für die Gruppenan-
gebote auf Rezept. Freie Plätze bei der Trocken- und Wassergym-
nastik und alle weiteren Infos und Beratung unter Tel. 0157-30795497 
oder per Email: altenkirchen@rheuma-liga.rlp.de
Unser ‚offener‘ Stammtisch findet jeden ersten Dienstag eines Mo-
nats um 10 Uhr im Kaffee-Hehl in Altenkirchen statt. Info und Treff-
punkt zum ausgiebigen Spaziergang am ersten Freitag des Monats 
um 14.30 Uhr bei Marion unter Tel. 015117298221.

Dieser Vormittag war ein schönes Zeichen dafür, wie Generationen 
miteinander verbunden sind – durch Lieder, Licht und gemeinsame 
Zeit. Wir sind dankbar, dass Gott uns diese Begegnung geschenkt 
hat. Er war spürbar mitten unter uns, in jedem Lächeln, in jedem Lied 
und in der Freude, die geteilt wurde.

	■ FK Etzbach
Ergebnisse:
Bitzen II - FK Etzbach �  2:4
Tore: Benjamin Dojan (2), Timo Weiß, Karl Frankholz
Vatan Spor Hamm - FK Etzbach�  3:4
Tore: Kevin Hewelt, Jan Schumann, Timo Weiß, Justin Weiß
FK Etzbach - FSV Kroppach II�  5:2
Tore: Jan Niclas Velten, Justin Weiß (4)
SSV Almersbach / Fluterschen - FK Etzbach
In der 50. Minute führte der FK Etzbach souverän mit Toren von Timo 
Weiß, Benjamin Dojan, Kevin Hewelt, Ricardo Held. Eric Hildebrandt 
und Justin Lang kamen für Kevin Hewelt und Benjamin Dojan ins 
Spiel. Eduard Fast versenkte einen Treffer in der 72. Minute ehe Jus-
tin Weiß das 6. Tor in der 82. Minute gelang.
Das Spiel endete mit einem grandiosen 2:6 Erfolg für Etzbach. Etz-
bach erhöht die Tabellenspitze auf 32 Punkte.
Vorschau:
Sonntag, 02.11.2025 15.00 Uhr
FK Etzbach - Sportfreunde Ingelbach II

	■ SG Niederhausen-Birkenbeul
Rückblick:
Spfr. Daaden – SG Niederhausen-Niedererbach I 6 : 2
B-Jgd. JFV Wolfstein II – JSG Raiffeisenland 5 : 0
B-Jgd. JSG Raiffeisenland – JSG Altenkirchen II 5 : 2
Vorschau:
Freitag, 31.10.2025:
18.00 Uhr B-Jgd. JSG Raiffeisenland II – JSG Hachenburger Wes-

terwald II in Niederhausen
Samstag, 01.11.2025:
12.00 Uhr E-Jgd. JSG Raiffeisenland I – FK Etzbach in Niederhausen
12.30 Uhr E-Jgd. SG 06 Betzdorf – JSG Raiffeisenland II in Betzdorf
13.15 Uhr D-Jgd. JSG Raiffeisenland – DJK Friesenhegaen in Nie-

derhausen
15.00 Uhr C-Jgd. JSG Raiffeisenland – JSG Hachenburger Wester-

wald II in Niederhausen
15.00 Uhr B-Jgd. JSG Mittelhof – JSG Raiffeisenland in NIederhövels
Sonntag, 02.11.2025:
12.45 Uhr SG Niederhausen-Niedererbach II – SSV Hattert II in 

Niederhausen
15.00 Uhr SG Niederhausen-Niedererbach I – SG Honigsessen in 

Niederhausen

Verein dich!
	■ Chorgemeinschaft Opsen-Opperzau

Ende September war es wieder soweit. Einige Mitglieder der Chor-
gemeinschaft Opsen-Opperzau trafen sich am Backes in Opperzau, 
um erneut leckeren Apfelsaft herzustellen. Die dafür benötigten Äp-
fel, die dieses Jahr glücklicherweise aufgrund der guten Ernte reich-
lich vorhanden waren, wurden durch einige Einwohner der Gemein-
de Fürthen zur Verfügung gestellt, wofür wir diesen herzlich danken. 
Nach der Abholung der Äpfel wurden diese zuerst gewaschen und 
sodann nach einer Kontrolle erst zerkleinert und im letzten Schritt 
gepresst. Der hierbei gewonnene Apfelsaft wurde auf 80 °C erhitzt, 
um ihn haltbar zu machen und sodann in 5-l-Beutel mit einem klei-
nen Zapfhahn abgefüllt. Diese Beutel wurden sodann zum besseren 
Transport und zur besseren Lagerung in Kartons verpackt. Der Saft 
ist nach dem Öffnen bis zu zwei Monate haltbar, sofern in den Beutel 
keine Luft eindringt. Um dies zu verhindern muss der Karton nur so 
gelagert werden, dass der Zapfhahn mit Apfelsaft in „Berührung“ 
kommt. Diese 5-l-Kartons können nun beim Blumenhaus Patt-
berg, Am Sportplatz 2 in Fürthen-Oppertsau oder bei Werner 
Au, Bogenstraße 34, Fürthen-Opsen, erworben werden. Der Er-
lös kommt der Chorgemeinschaft zugute.
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Neun Termine zur Auswahl
Montag, 3. November 2025, 15:00 Uhr und 18:00 Uhr
Dienstag, 4. November 2025, 15:00 Uhr und 18:00 Uhr
Mittwoch, 5. November 2025, 18:00 Uhr
Donnerstag, 6. November 2025, 15:00 Uhr und 18:00 Uhr
Freitag, 7. November 2025, 15:00 Uhr und 18:00 Uhr
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung: Wer entscheidet, 
bestimmen Sie
Wer infolge Krankheit oder Unfall seine finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kann, benötigt einen Men-
schen, der sich darum kümmert. Grundsätzlich bestimmt das Be-
treuungsgericht, wer für eine nicht entscheidungsfähige Person die 
gesetzliche Vertretung übernimmt. Wer hierzu konkrete Vorstellun-
gen hat, kann in einer Betreuungsverfügung festlegen, wen das Ge-
richt auswählen soll.
Der Patientenverfügung eine Stimme geben oder Vorkehrungen für 
die Vertretung in rechtlichen und finanziellen Angelegenheiten tref-
fen – das geht auch mit einer Vorsorgevollmacht. Gleichzeitig kann 
damit eine gerichtlich angeordnete Betreuung vermieden werden. In 
den Online-Vorträgen zeigen die Verbraucherzentralen, was im Ein-
zelnen zu beachten ist und wo Stolpersteine liegen können.
Acht Termine zur Auswahl
Montag, 3. November 2025, 15:00 Uhr und 18:00 Uhr
Dienstag, 4. November 2025, 18:00 Uhr
Mittwoch, 5. November 2025, 15:00 Uhr und 18:00 Uhr
Donnerstag, 6. November 2025, 15:00 Uhr und 18:00 Uhr
Freitag, 7. November 2025, 18 Uhr
Digitale Vorsorge- und Nachlassregelung: Was mit Ihren Daten 
geschieht, bestimmen Sie
Immer mehr Menschen wickeln ihre Bankgeschäfte und andere Ver-
träge online ab oder nutzen E-Mail- und Messenger-Dienste. Viele 
wichtige Vertragsdaten oder Informationen sind deshalb nur noch 
virtuell vorhanden. Bevollmächtigte und Erben haben oft keine 
Kenntnis von den Online-Accounts und den dazu gehörigen Pass-
wörtern. Zusätzliche Vorsorge- und Nachlassreglungen werden da-
her immer wichtiger, damit Bevollmächtigte und Erben bei Bedarf 
schnell handeln können.
Acht Termine zur Auswahl
Montag, 3. November 2025, 18:00 Uhr
Dienstag, 4. November 2025, 15:00 Uhr und 18:00 Uhr
Mittwoch, 5. November 2025, 15 Uhr und 18 Uhr
Donnerstag, 6. November 2025, 18 Uhr,
Freitag, 7. November 2025, 15 und 18 Uhr
Weitere Informationen, alle Termine und Anmeldungen
www.verbraucherzentrale-rlp.de/fokuswoche-vorsorge
www.verbraucherzentrale-rlp.de/selbstbestimmt

	■ „Regionales Sauerkraut selber machen“  
am 07. November

UNIKUM Regionalladen
Ein Naturprodukt mit neuer Tradition: Nichts ist schöner, als Lernen 
durch Mitmachen: so auch beim Sauerkraut-Workshop. Diesmal mit 
Filder-Kohl vom Gemüsehof Dickendorf. Wir zeigen und erklären wie 
es funktioniert.
Früher wurde beinahe in jedem Haushalt Sauerkraut selbstgemacht, 
denn seine Herstellung ist –gewusst wie – kinderleicht: Weiß- oder 
Filderkohl, Salz und wenige Wochen Geduld, damit der Kohl milch-
sauer vergären (fermentieren) kann. Dabei geht (fast) alles von allei-
ne und Sie dürfen sich schon bald auf selbst hergestelltes, vitamin-
reiches und schmackhaftes Sauerkraut freuen. Einfach anmelden 
und mitmachen!
Termin: Freitag, 7. November, 18.30 Uhr
Bitte mitbringen: ein Gefäß (Sauerkrauttopf oder großes Gurkenglas, 
bitte mind. 2 Liter, und wer möchte Krautstampfer) | Teilnahmebei-
trag: 2,- EUR + 3,00 Euro/kg Bio-Kohl im Topf. (Anmeldung mit An-
gabe der Krautmenge bzw. Gefäßgröße notwendig, die Teilnehmen-
denzahl ist begrenzt auf 15 Gefäße).
Wo: Regionalladen UNIKUM, Bahnhofstr. 26, 57610 Altenkirchen | 
Veranstalter: Förderverein für nachhaltiges regionales Wirtschaften 
e.V. | Anmeldung erforderlich bei: Conny Obenauer, Tel. 02688-
988071 oder conny-obenauer@t-online.de

Bildung und Kultur
	■ Deutschkurs für Fortgeschrittene in Hamm – 
Noch wenige Plätze frei

Katholisches Bildungswerk Region Rheinland-Pfalz
Sie haben das B1-Zertifikat in der Tasche oder stehen kurz vor der 
Prüfung, haben aber Schwierigkeiten, sich in der Alltagssprache zu 
unterhalten? Dann sind Sie hier richtig.
Vom 8.11.25 bis Ende Januar 2026 findet jeden Samstag von 10 
bis 13.15 Uhr in Hamm/Sieg ein Deutschkurs statt für Teilneh-
mer zwischen A2 und B2. In einer kleinen Gruppe wird vor allem 

Fortbildungen und Workshops
	■ „Fehler beim Abschluss eines Mietvertrags 
vermeiden“ am 06. November

Haus- und Grundeigentümerverein
Der Haus- und Grundeigentümerverein im Kreis Altenkirchen und 
Westerwaldkreis e.V. informiert am Donnerstag, 6. November 2025 
ab 18.00 Uhr im Kulturhaus Hamm zum Mietrecht. Vermieter erhal-
ten wichtige Hinweise, wie man Fehler beim Abschluss eines Miet-
vertrags vermeiden kann. „Durch richtige Vertragsgestaltung, eine 
Bonitätsprüfung und auch die Verwendung von Spezialverträgen 
lassen sich kostspielige Fallstricke und Fehler für Vermieter vermei-
den“, betont Geschäftsführer Wolfgang Märker. Referent ist Vereins-
vorsitzender Rechtsanwalt Dr. Alexander Ermert (Betzdorf). Die Ver-
anstaltung findet im Kulturhaus in Hamm/Sieg, Scheidter Straße 13 
statt. Der Eintritt ist frei. Die Vereinsmitglieder und interessierte Ver-
mieter sind herzlich willkommen. Nähere Infos: www.hausund-
grund-ak-ww.de, Tel. 02743-4982.

	■ Web-Seminar zur Demografiewoche: „Barrierefrei 
und altersgerecht wohnen“ am 05. November

Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Alt werden in den eigenen vier Wänden - das wünschen sich die meis-
ten Menschen. Spätestens aber, wenn es mit dem Treppensteigen nicht 
mehr so klappt oder der Badewannenrand zum unüberwindbaren Hin-
dernis wird, sind bauliche Veränderungen oder technische Hilfsmittel 
nötig, um ein selbstständiges Leben weiterhin zu gewährleisten.
Im Online-Vortrag „In Zukunft barrierefrei! – Basiswissen barriere-
freie und altersgerechte Wohnumgebung“ stellt Nicole Siepe, Archi-
tektin und Beraterin der Landesberatungsstelle Barrierefrei Bauen 
und Wohnen, den Teilnehmenden grundlegende Begriffe und Anfor-
derungen der Barrierefreiheit sowie die Möglichkeiten einer entspre-
chenden Anpassung der Wohnumgebung vor. Insbesondere werden 
die Bereiche Hauseingang, Bad, Wohnen und Küche beleuchtet. In-
formationen gibt es auch zu möglichen Hilfsmitteln und digitalen As-
sistenzsystemen für den Alltag. Weiterhin werden finanzielle Förder-
möglichkeiten erläutert.
Der Vortrag findet im Rahmen der Demografiewoche Rheinland-
Pfalz am 5. November um 17.00 Uhr statt. Interessierte können 
sich unter www.verbraucherzentrale-rlp.de/webseminare-rlp 
anmelden. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Um teilnehmen zu können, wird ein Computer mit Internetzugang 
und Lautsprecher benötigt. Ideal ist ein Kopfhörer. Weitere Informa-
tionen und den Link zum Web-Seminarraum erhalten Interessierte 
im Anschluss an die Anmeldung.
Weitere Informationen finden Interessierte unter www.barrierefrei-rlp.de.

	■ „Selbst bestimmen. Klarheit schaffen“ 
Verbraucherzentralen bieten bundesweit  
an fünf Tagen 25 kostenlose Online-Vorträge an

Die „Fokuswoche Vorsorge“ der Verbraucherzentralen findet in die-
sem Jahr zum fünften Mal statt. Vom 3. bis zum 7. November 2025 
bieten die Verbraucherzentralen insgesamt 25 kostenlose Online-
Vorträge rund um die Themen Patientenverfügung, Vorsorgevoll-
macht, Betreuungsverfügung und digitaler Nachlass an. Die Teilnah-
me ist nach Anmeldung kostenlos.
Die Vorträge finden während der gesamten „Fokuswoche Vor-
sorge“ von Montag bis Freitag jeweils um 15.00 Uhr und um 
18.00 Uhr statt. Alle Termine und Anmeldung auf www.verbraucher-
zentrale.de/fokuswoche-vorsorge.
Meist sind schwere Erkrankungen oder Schicksalsschläge der An-
lass dafür, sich mit den Themen Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht zu befassen. Dabei betreffen diese Fragen Menschen in 
nahezu jedem Alter und jeder Lebenslage. Auch die Frage, was mit 
den persönlichen Daten und Online-Konten geschehen soll, wird für 
viele Menschen immer wichtiger.
Während der „Fokuswoche Vorsorge“ besteht die Möglichkeit, sich 
an verschiedenen Tagen und Uhrzeiten zu informieren. Die etwa ein-
stündigen Vorträge erleichtern den Einstieg in das jeweilige Thema 
und schaffen eine solide Grundlage dafür, die benötigten Vorsorge-
verfügungen aufzusetzen – zum Beispiel mit „Selbstbestimmt“ – den 
Online-Vorsorgedokumenten der Verbraucherzentralen.
Patientenverfügung: Über Ihre Behandlung bestimmen Sie
Ein plötzlicher Unfall oder eine schwer verlaufende Erkrankung – je-
den kann es treffen. Wer älter als 18 Jahre und einwilligungsfähig ist, 
kann mit einer Patientenverfügung für solche Fälle vorsorgen. In ei-
ner Patientenverfügung lässt sich festlegen, welche Untersuchungen 
und Behandlungen in bestimmten medizinischen Situationen oder 
für den Fall der Pflegebedürftigkeit erwünscht oder nicht erwünscht 
sind. Die Patientenverfügung richtet sich sowohl an die behandeln-
den Ärzte als auch an Bevollmächtigte und Betreuer. Sie wird nur 
herangezogen, wenn eine Person nicht mehr in der Lage ist, ihren 
Willen selbstständig zu äußern.
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Im Zentrum des Abends steht eine der drängendsten Fragen unserer 
Zeit: Was bleibt – von uns, von unseren Erinnerungen, von unserer 
Kleidung?
Mit ihrem eindrucksvoll gestalteten Buchprojekt „AMARAN-Lebens-
texturen“ begibt sich Sinah Schlemmer auf eine emotionale Spuren-
suche. Kleidungsstücke – vom abgetragenen Lieblingspulli bis zur 
eleganten Seidenkrawatte – werden zu Zeugen gelebter Momente.
„AMARAN-Lebenstexturen“ vereint diese Geschichten mit aufwen-
dig inszenierten Fotografien der Münchner Fashion-Fotografin Jo-
hanna Link. Entstanden ist ein visuelles und erzählerisches Gesamt-
kunstwerk: Porträts von Menschen, die ihre Stoffe und Erinnerungen 
mit Sinah Schlemmer geteilt haben, stehen neben den daraus neu 
geschaffenen Kleidungsstücken – ergänzt durch Originalbriefe, Zita-
te und persönliche Zeugnisse.
Das Buch ist ein Plädoyer für Wertschätzung, kreative Erinnerungs-
kultur und nachhaltige Mode – in einer Zeit, in der Kleidung oft zur 
Wegwerfware geworden ist. Es stellt die Frage nach dem kulturellen 
und emotionalen Wert von Textilien und plädiert für eine neue, zirku-
läre Modekultur.
„Mit dem Buch AMARAN – Lebenstexturen wird nicht nur die Bedeu-
tung von Nachhaltigkeit in der Mode auf eindrucksvolle Weise sicht-
bar gemacht, sondern auch ein Stück Erinnerungskultur greifbar – 
verwoben in Stoffe, Geschichten und persönliche Erlebnisse.
Wir freuen uns, dass mit Sinah Schlemmer eine kreative Stimme aus 
dem Westerwald dieses besondere Projekt verwirklicht hat. Die Le-
sung in Hachenburg steht beispielhaft für das, was unsere Region 
auszeichnet: Ideenreichtum, kulturelle Tiefe und die Wertschätzung 
von Tradition und Zukunft gleichermaßen“, so die drei Westerwälder 
Landräte Dr. Peter Enders (Landrat des Kreises Altenkirchen), Achim 
Hallerbach (Landrat des Kreises Neuwied) und Achim Schwickert 
(Landrat des Westerwaldkreises).
Die Veranstaltung bietet die Gelegenheit, mit den Autorinnen persön-
lich ins Gespräch zu kommen, mehr über die Entstehung des Bu-
ches zu erfahren – und einen ersten Blick auf ausgewählte Inhalte zu 
werfen.

Die Lesung findet am Donnerstag, 6. November 2025
um 18.30 Uhr am Alten Markt in Hachenburg statt.

Das Team von Das 1718 bietet an dem Abend „Wildkräutersüppchen 
im Weckglas mit selbstgebackenem Sauerteigbrot“ und Getränke an.
Wir bitten um Voranmeldung unter info@wir-westerwaelder.de, da 
die Sitzplätze begrenzt zur Verfügung stehen.

von links nach rechts: Julia Bieler (Gleichstellungsbeauftrage Kreis 
Altenkirchen); Bianca Westphal (in Vertretung für Beate Ullwer 
Gleichstellungsbeauftrage Westerwaldkreis); Landrat Achim Schwi-
ckert (Westerwaldkreis); Sinah Schlemmer (Autorin); Sandra Köster 
(Wir Westerwälder); Daniela Kiefer (Gleichstellungsbeauftrage Kreis 
Neuwied)� Foto: Andreas Linder
Über die Autorin:
Sinah Schlemmer ist kreative Entrepreneurin, Designerin und Grün-
derin des Labels AMARAN Creative, das für Langlebigkeit, Sinnhaf-
tigkeit und die kulturelle Bedeutung von Mode steht. Ihr Projekt wurde 
bereits in zwei SWR-Dokumentationen porträtiert und findet Beach-
tung in Kultur- und Lifestylemedien im gesamten deutschsprachigen 
Raum. Die junge Autorin stammt aus Welschneudorf im Westerwald.

	■ Jürgen B. Hausmann zu Gast am 07. November
KulturWerk Wissen
Jürgen B. Hausmann begeistert nun schon seit 25 Jahren mit seinem 
wunderbaren Kabarett „direkt von vor der Haustür“. Das möchte der 
Kabarettist natürlich auch mit dem Publikum feiern – auf seiner „Dat 
is e Ding!“-Tour 2025.
„Dat is e Ding!“, freut sich Jürgen B. Hausmann und blickt dankbar 
und mit stolzer Verwunderung auf 25 Jahre Kabarett zurück. Die 
Ideen für seine Gags und Programme gehen dem Entertainer alter 
Schule allerdings nie aus. Im Gegenteil – seine Bühnenerfahrung, 
seine unschlagbare Beobachtungsgabe und sein direkter Draht zum 
Publikum garantieren immer neue Pointen am laufenden Band.

Sprechen und Schreiben in der deutschen Alltagssprache eingeübt. 
Daneben gibt es Tipps und Übungen, um sich auf die B1-Prüfung 
vorzubereiten.
Der Kurs findet im kath. Gemeindezentrum in Hamm statt. Kosten für 
den gesamten Kurs (10 x 4 UStd) 30 Euro. Träger ist das Katholische 
Bildungswerk Region Rheinland-Pfalz. Anmeldungen bei der Kurs-
leiterin: Erika.Uber@t-online.de, 01516 5179082.

	■ „Folkwelten - Das kleine Festival“ 
am 08. November

Nach dem Erfolg der letzten Folkwelten-Konzerte lädt der im Wester-
wald lebende Musiker und Instrumentenbauer Johannes Mayr auch 
in diesem Jahr zu einer Neuauflage ein. Teilweise wieder mit aktuel-
len Besetzungen, aber auch ehemaligen musikalischen Weggefähr-
ten, weiteren befreundeten Musikern und mit neuem Programm.
Das Publikum kann sich wieder auf eine bunte Melange zwischen 
traditioneller Musik aus West- und Nordeuropa freuen, von kelti-
schen bis nordischen Klängen, plattdeutschen Liedern, und einem 
guten Schuss stilistisch passender Eigenkompositionen.
Das Konzert findet am Sa., 08. November 2025 um 18.00 in der 
Christuskirche in Altenkirchen statt. Das Instrumentarium (von Strei-
cherklängen bis zu Dudelsack, Flöten, Saxophon, Gitarre, Orgel, 
Percussion) und die unterschiedlichsten Gesangsstile sorgen für ei-
nen einmaligen und vielschichtigen Konzertabend, bei dem es in 
erster Linie um ansteckende Spielfreude gehen soll.

� Foto: Frank Becher
Mit dabei auch dieses Jahr mit wunderschönen A capella Arrange-
ments der Westerwälder Pop- und Jazzchor „Divertimento“ unter 
Leitung von Michael Sauerwald, in dem die Mayrs seit Jahren eben-
falls mitsingen.
Als weitere Familienmitglieder bereichern Ingrid Mayr-Feilke (Flö-
ten, Drehleier) sowie Valentin Mayr (Percussion, Harmonium), der 
inzwischen als selbstständiger Musiker und Produzent in Berlin lebt, 
das Programm
Durch das Zusammentreffen des Duos Franziska Urton (Fiddle) 
und J. Mayr (Akkordeon, Nyckelharpa) mit Jørgen Lang (Gitarre, 
Gesang) ergibt sich auch seit langem ein Revival der jahrelang er-
folgreichen Irish-Folk Formation DÁN. Natürlich dürfen auch die Ny-
ckelharpa und Skandinavische Klänge sowie das Duo Cassard mit 
Christoph Pelgen an diversen Dudelsäcken sowie Flöten und Gitar-
re nicht fehlen.
Neu dabei ist dieses Mal Lucia Wagner aus Niederbayern, die mit 
Bock (einem böhmischen Dudelsack), Geige und Sopran-Saxophon 
aus der Musik ihrer Heimat schöpfen kann, aber neben einem Stu-
dium für Jazz-Violine auch einen Masterabschluss in „Traditional 
Irish Music Performance“ an der University of Limerick (Irland) hat.
Neben Einzel-Darbietungen der verschiedenen Kleinbesetzungen 
werden die Grenzen der eingespielten Ensembles immer wieder ver-
schwimmen, ergeben sich neue Besetzungen.
Sa., 08.11.2025 um 18.00 Uhr, Altenkirchen, Christuskirche
Infos unter www.johannes-mayr.de
Tickets unter www.ticket-regional.de/folkwelten

	■ Lesung: „AMARAN – Lebenstexturen“ 
am 06. November

Wir Westerwälder
Mehr als Upcycling-Mode: Vintage-Stoffe mit Geschichte(n) als neu-
es Buch von Sinah Schlemmer - Johanna Link: Am Donnerstag, den 
6. November 2025 lädt die Gemeinschaftsinitiative Wir Westerwälder 
herzlich zur Lesung und Präsentation des neuen Fotobuchs „AMA-
RAN-Lebenstexturen“ nach Hachenburg ein.
Gemeinsam mit den drei Gleichstellungsbeauftragten der Kreise Ju-
lia Bieler (Kreis Altenkirchen), Daniela Kiefer (Kreis Neuwied) und 
Beate Ullwer (Westerwaldkreis) und der Autorin und Designerin Si-
nah Schlemmer sowie der Fotografin Johanna Link erwartet alle 
Gäste ein spannender Abend im DAS1718 zu Stoffen und ihren Ge-
schichten und die damit verbundene Inspiration Kleidung neu zu 
denken ab 18.30 Uhr (Einlass ab 18.00 Uhr).
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Generell können Wärmepumpen auch in den meisten Altbauten effi-
zient betrieben werden. Eine Faustregel besagt, dass die Vorlauf-
temperatur der Heizung dafür 55 Grad nicht überschreiten sollte. Bei 
Fußbodenheizungen ist das ohnehin der Fall. Aber auch mit Heiz-
körpern lassen sich niedrige Vorlauftemperaturen erreichen. Oft 
reicht der Austausch weniger, zu kleiner Heizkörper aus, um die Vor-
lauftemperatur merklich zu reduzieren. Es sind also nicht immer groß 
angelegte Sanierungsmaßnahmen an der Gebäudehülle notwendig, 
um die Immobilie fit für die Wärmepumpe zu machen. Klar ist aber 
auch, dass jedes Grad weniger Vorlauftemperatur die Heizkosten 
senkt.
Im Web-Seminar „Heizen mit Wärmepumpe“ am Mittwoch, dem 12. 
November um 18.00 Uhr erläutert ein Energieberater der Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz, unter welchen Voraussetzungen eine 
Wärmepumpe als neue Heizung in Frage kommt. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Interessierte können sich anmelden unter www.verbrau-
cherzentrale-rlp.de/webseminare-rlp
Alle weiterführenden Fragen zum Heizungstausch beantworten die 
Energieberater:innen der Verbraucherzentrale an über 70 Standor-
ten unabhängig und kostenlos im Rahmen der Beratungssprech-
stunde nach Terminvereinbarung.
Der Energieberater hat am Donnerstag, dem 27. November von 
12 bis 18 Uhr Sprechstunde in Altenkirchen in der Verbandsge-
meindeverwaltung, Raum U01 im Untergeschoss, Rathausstraße 13. 
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Anmeldung unter Tel. 02681 
850.
Energietelefon der Verbraucherzentrale: 0800 / 60 75 600 (kos-
tenfrei) montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und don-
nerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.
www.verbraucherzentrale-rlp.de

Kirchliche Nachrichten
	■ Ev. Kirchengemeinde Hamm/Sieg

www.evangelisch-in-hamm.de
Sonntag, 2. November 2025
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Prof. Klein
Mittwoch, 5. November 2025
10.30 Uhr Andacht im Ev. Altenzentrum
Pfarrer Dr. Klein: Tel. 02682-3310
Pfarrer Stöcker: Tel. 02682-9659222
Ev. Gemeindeamt
Tel. 02682-8265, E-Mail (hamm@ekir.de)
Di. + Mi. + Fr. 9.30 - 11.00 Uhr - Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Die Glocken der evangelischen Kirche läuten jeden Abend um 19.30 
Uhr für den Frieden in der ganzen Welt! Sie rufen zur Andacht, Gebet 
und Fürbitte auf.
Kindertagesstätte „Leuchtturm“
Tel. 02682-6537, E-Mail: ev.kiga.hamm-sieg@t-online.de
Evangelische Öffentliche Bücherei
Tel. 02682-6536
E-Mail: eoeb.hamm.sieg@t-online.de
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 -13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
homepage: www.buecherei-hammsieg.de
Kleiderstube
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag von 14.00 - 15.00 Uhr
Informationen bei Familie Donner De Sousa Tel. 0157-82758744
Jugendzentrum
Tel. 02682-6535, E-Mail: ev.jugendzentrum.hamm-sieg@ekir.de

	■ Geistlicher Impuls der Woche
Römer 1, 16 und 17:
„Ich schäme mich des Evangeliums nicht, denn es ist eine Kraft Got-
tes, die selig macht alle, die daran glauben. Denn darin wird offen-
bart die Gerechtigkeit, die vor Gott gilt, welche kommt aus Glauben 
in Glauben.“
Lieber Leser,
am 31. Oktober feiern wir evangelische Christen das Reformations-
fest. Es erinnert uns daran, dass Martin Luther am 31. Oktober 1517 
die 95 Thesen an die Schlosstür zu Wittenberg schlagen ließ. Die 
Thesen waren die praktische Umsetzung des Evangeliums, der fro-
hen Botschaft, wie er sie Jahre zuvor im Römerbrief entdeckt hatte. 
Denn wenn uns das Evangelium geschenkt wird, wie kann dann die 
Kirche für die Sündenerlösung auf einem Stück Papier (Ablass) Geld 
von den Gläubigen verlangen? Das widersprach zutiefst dem Evan-
gelium- so Martin Luther.
Bevor Luther das Evangelium im Römerbrief fand, verstand er die 
Gerechtigkeit Gottes als Gottes Forderung an uns Menschen, Gottes 
Willen nach einem christlichen Leben voll zu erfüllen. Er hatte das 
Gottesbild eines strengen, fordernden Gottes, der eine richtige Hal-

Und so verspricht auch „Dat is e 
Ding!“ wieder urkomische Anek-
doten – herrlich überdreht und 
doch wie aus dem Leben gegrif-
fen. Denn der Kabarettist hat sei-
ne Beobachtungen, Erfahrungen 
und Erlebnisse wieder einmal in 
wunderbare, lustige Szenen ver-
packt. Sein Kabarett entspringt 
direkt den Wohnzimmern, Ver-
einsheimen und Hobbymärkten 
unseres Landes, seine Figuren 
stammen aus der Familie, von 
nebenan oder laufen ihm zufällig 

über den Weg. Und die Reaktionen im Publikum offenbaren, dass 
sich wohl der ein oder andere wiedererkennt ...
Gerade darin liegt die große Stärke von Jürgen B. Hausmann. Denn 
dank seiner ausgezeichneten Beobachtungsgabe und seines Ge-
spürs für Komik verwandelt der Kabarettist alltägliche Situationen in 
treffsichere, amüsante Geschichten und Menschen wie Du und ich in 
echte Originale. Oder adelt sie in seinen herrlichen Gesangsnum-
mern, bei denen ihn sein langjähriger musikalischer Partner Harald 
Claßen unterstützt.
Die Veranstaltung findet am Freitag, den 7. November 2025 um 20 
Uhr im kulturWERKwissen, Walzwerkstraße 22 in 57537 Wissen 
statt. Reservierte Sitzplätze sind im Vorverkauf ab 42,20 Euro im In-
ternet unter kulturwerk-wissen.de, bei Eventim.de, in allen Reservix-
Vorverkaufsstellen (z.B. der buchladen, Maarstraße in Wissen oder 
Hähnelsche Buchhandlung, Hachenburg) sowie bei der Ticket-Hot-
line 069 90 28 39 86 erhältlich. Die Abendkasse und der Einlass sind 
ab 19 Uhr geöffnet. Veranstalter ist die kulturWERKwissen gGmbH in 
Kooperation mit der Wissener eigenART.

	■ „Werte. Haltung. Demokratie.“ 
|Abschlussveranstaltung am 20. November

Landtag Rheinland-Pfalz
Wie geht „Zivilcourage“? Der rheinland-pfälzische Landtag lädt zum 
Abschluss seiner Veranstaltungsreihe „Werte. Haltung. Demokratie.“ 
ein: Am Donnerstag, 20. November 2025 geht es ab 17 Uhr im Land-
tag um das Thema „Zusammen wehrhaft sein für die Demokratie“ 
und um die Frage, wie jeder Einzelne Zivilcourage zeigen kann. Als 
Expertin ist Mo Asumang, Dialogbotschafterin, Antirassismus-Akti-
vistin, Regisseurin, Moderatorin und Filmproduzentin zu Gast. Sie 
wird von ihren persönlichen Erfahrungen und ihrem Engagement für 
eine respektvolle Dialogkultur berichten und mit Landtagspräsident 
Hendrik Hering diskutieren. Der Eintritt ist frei.
Landtagspräsident Hendrik Hering sagte: „Die fünfte und letzte Aus-
gabe unserer Veranstaltungsreihe „Werte. Haltung. Demokratie.“ lädt 
dazu ein, praxisnahe Werkzeuge kennenzulernen und zu vertiefen, 
mit denen man im Alltag – sei es in Bus und Bahn, am Arbeitsplatz, 
in der Nachbarschaft, im Freundes- und Familienkreis oder in den 
sozialen Medien – aktiv das demokratische Miteinander stärken 
kann“. Antidemokratischen und autoritären Tendenzen könne eine ak-
tive Zivilgesellschaft entgegenwirken, indem sie mutig für demokrati-
sche Werte wie Vielfalt, Solidarität, Respekt und Toleranz eintrete.
Bei der Veranstaltung werden zudem praxisnahe Impulse zu 
vier Handlungsfeldern angeboten:
• Diskriminierung verstehen und Solidarität mit betroffenen Men-

schen üben.
• Souverän mit Stammtischparolen und Hetzreden umgehen.
• Desinformation und Fake News erkennen und den Dialog im 

Netz verbessern.
• Mit ehrenamtlichem Engagement den Zusammenhalt vor Ort 

stärken.
Eine Anmeldung für die Veranstaltung ist erforderlich bis zum 
14. November 2025 unter: https://veranstaltungen-rlp.de/tuwas
Die Veranstaltungsreihe des Landtags setzt sich an fünf Abenden 
verteilt über das ganze Jahr mit Themen zur Wehrhaften Demokratie 
auseinander. Dazu lädt Landtagspräsident Hendrik Hering bekannte 
Expert:innen und alle Demokrat:innen ein, um zu informieren, sich 
auszutauschen und zu handeln. Weitere Informationen zur Reihe fin-
den sich unter s.rlp.de/tuwas.

Verbrauchertipps  
und Alltagstricks

	■ Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V.
Energietipp: Ist mein Haus fit für die Wärmepumpe?
Beim Thema Wärmewende sind immer noch viele Mythen im Umlauf, 
die Verbraucher:innen verunsichern. Ein klassischer Mythos lautet: 
„Die Wärmepumpe funktioniert nur in Neubauten richtig und man be-
nötigt unbedingt eine Fußbodenheizung.“ Das stimmt so nicht.
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Gottesdienste
Wir laden Sie herzlich ein, die Gottesdienste zu besuchen!
Sonntag 09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 17.30 Uhr Kinder-/Jungscharstunde

18.00 Uhr Bibelstunde
Freitag 19.30 Uhr Jugendstunde
Samstag 18.00 Uhr Gebetsstunde

	■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg, Gartenstraße 1. Auch per Video-
konferenz möglich. Tel. 02682-8738
Sonntag, den 02.11.25 10.00 Uhr: „Denke ich so wie Gott?“
Donnerstag, den 06.11. 19.00 Uhr: Bibellesen und Besprechung: 
Hohes Lied 1,2
Jeder ist willkommen. Es finden keine Geldsammlungen statt. Kon-
takt: www.jw.org

Aus der Region
	■ Jörg Zöller verspricht eine bürgernahe Polizei

Kreis Altenkirchen/Wissen. Er will künftig alles dafür tun, dass sich 
die Menschen in und rund um Wissen sicher fühlen können: Polizei-
hauptkommissar Jörg Zöller wurde am Mittwoch (22. Oktober) von 
Polizeipräsident Jürgen Süs in sein Amt als Leiter der Polizeiwache 
Wissen eingeführt. Der 54-jährige Kirchener tritt damit die Nachfolge 
von Frank Reifenrath an, der in Ruhestand gegangen ist. 

v.l.n.r.: Dietmar Henrich, Jörg Zöller, Berno Neuhoff.
Zu den Gästen der Feierstunde im Kulturwerk gehörten Landrat Dr. 
Peter Enders, die Bürgermeister Berno Neuhoff und Dietmar Henrich 
sowie zahlreiche Kolleginnen und Kollegen (auch aus dem benach-
barten NRW), Angehörige und Weggefährten.
Die Polizeiwache Wissen hat
- rund 20 Mitarbeitende
- kümmert sich um ca. 17.000 Bürger
- in einem Gebiet von 98 Quadratkilometern
Mit Jürgen Zöller bekommen die Wissener einen sehr erfahrenen 
Dienststellenleiter, der sein Handwerk von der Pike auf gelernt hat, 
nachdem er zunächst eine Ausbildung als Energieanlageninstalla-
teur absolviert hatte. Über den Grenzschutz und die Bundespolizei 
kam er zur Landespolizei.
„Sie sind bereit, über den Tellerrand zu schauen. Ich bin mir sicher, 
dass die Polizeiwache Wissen bei Ihnen in den besten Händen ist“, 
verteilte Polizeipräsident Süs einige Vorschusslorbeeren an den Poli-
zeihauptkommissar.
Landrat Enders und Bürgermeister Neuhoff würdigten in ihren Gruß-
worten das vorbildliche Miteinander von Kommunen und Polizei, 
nicht nur in Wissen. Damit sich Menschen an einem Ort zuhause 
fühlen könnten, sei Sicherheit ein wesentlicher Faktor - dafür stehe 
die Polizei. Und dafür gebühre ihr Respekt und Anerkennung. Einen 
kleinen Seitenhieb an das Land konnte sich der Landrat indes nicht 
verkneifen: Die seinerzeitige Umwandlung einer Tag und Nacht be-
setzten Polizeiinspektion in eine Wache halte er nach wie vor für ei-
nen „politischen Fehler“ - auch wenn die Beamten aus Betzdorf her-
vorragende Arbeit leisteten.
Der Wunsch von Bürgermeister Neuhoff nach mehr Sichtbarkeit der 
Polizei in der Stadt scheint bei Jörg Zöller bereits auf fruchtbaren 
Boden gestoßen zu sein. Er versprach eine bürgernahe Polizei, die 
präsent und ansprechbar ist. „Die Polizeiwache Wissen sollen wieder 
stärker wahrgenommen werden.“

tung des Menschen verlangte. Gott verlangt das Unmögliche! Daran 
ist Luther auch fast gescheitert. Aber dann las er im Römerbrief, 
während er im Turm des Schwarzen Klosters in Wittenberg saß. Des-
halb wird seine Entdeckung auch das „Turmerlebnis“ genannt. Lu-
ther schreibt 1545:
„Bis ich, dank Gottes Erbarmen, unablässig Tag und Nacht darüber 
nachdenkend, auf den Zusammenhang der Worte aufmerksam wur-
de, nämlich: „Gottes Gerechtigkeit wird darin offenbart, wie geschrie-
ben steht: Der Gerechte lebt aus Glauben.“ Da begann ich, die Ge-
rechtigkeit Gottes zu verstehen als die, durch die als durch Gottes 
Geschenk der Gerechte lebt, nämlich aus Glauben, und dass dies 
der Sinn sei: Durch das Evangelium werde Gottes Gerechtigkeit of-
fenbart, nämlich die passive, durch die uns der barmherzige Gott 
gerecht macht durch den Glauben, wie geschrieben ist: „Der Ge-
rechte lebt aus Glauben.“ Da hatte ich das Empfinden, ich sei gera-
dezu von neuem geboren und durch geöffnete Tore in das Paradies 
selbst eingetreten. Da zeigte mir sofort die ganze Schrift ein anderes 
Gesicht. Ich durchlief dann die Schrift nach dem Gedächtnis und 
sammelte entsprechende Vorkommen auch bei anderen Vokabeln: z. 
B. Werk Gottes, das heißt: was Gott in uns wirkt; Kraft Gottes, durch 
die er uns kräftig macht, Weisheit Gottes, durch die er uns weise 
macht, Stärke Gottes, Heil Gottes, Herrlichkeit Gottes.“
Martin Luther erkannte, dass kein Mensch vor Gott und seinen Maß-
stäben bestehen kann. Aber das muss er auch nicht. Dafür hat Gott 
seinen Sohn, Jesus Christus, auf diese Welt gesandt, dass er für 
unsere Sünde am Kreuz gestorben und auferstanden ist. Wenn ich 
das im Glauben annehme, bin ich gerettet.
So einfach ist im Grunde der Sinn des Evangeliums. Am 31. Oktober 
feiern wir jedes Jahr, dass Martin Luther diese Wahrheit wiederent-
deckt hat.

Es grüßt Sie,
Pfarrer Andreas Stöcker

	■ Kath. Kirchengemeinde St. Joseph Hamm
Kontaktbüro Hamm (Sieg)
Kirchweg 4, 57577 Hamm
Tel. (02682) 235 E-Mail: buero.hamm@wwkirche.de
Informationen im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarramtssekretärinnen Ulrike Lang, Tanja Recatala
Das Büro in Hamm ist donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
geöffnet.
Telefonisch erreichen Sie uns zu den Öffnungszeiten des Pastoral-
büros in Altenkirchen.
Öffnungszeiten des Pastoralbüros in Altenkirchen:
Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr - nachmittags nach Vereinbarung
Mittwoch von 10.00 bis 12.00 Uhr - 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr - nachmittags nach Verein-
barung
Freitag: geschlossen, aber telefonisch erreichbar von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr
Kindertagesstätte St. Joseph, Hamm (Sieg)
Eintrachtstr. 6, 57577 Hamm
Anmeldungen über Tel. 02682/8672 oder direkte Vorsprache.
E-Mail: kigahamm@wwkirche.de
KÖB Hamm (Sieg)
Kirchweg 4, 57577 Hamm/Sieg
Öffnungszeiten der Bücherei:
sonntags: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
freitags: 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Die Bücherei ist während den Öffnungszeiten telefonisch unter der 
Tel. Nr. 02682/9683010 zu erreichen oder per 
E-Mail: koeb-hamm@wwkirche.org
St. Joseph, Hamm
Donnerstag, 30.10.25: 18 Uhr Hl. Messe
Samstag, 01.11.25: (Allerheiligen) 10.30 Uhr Hl. Messe mit Nennung 
der Verstorbenen des Jahres
Donnerstag, 06.11.25: 18 Uhr Hl. Messe
Zur schmerzhaften Mutter, Marienthal
Freitag, 31.10.25: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Samstag, 01.11.25: (Allerheiligen) 12 Uhr Hl. Messe mit Nennung 
der Verstorbenen des Jahres
Sonntag, 02.11.25: 12 Uhr Hl. Messe, vorab Beichtgelegenheit und 
Rosenkranzgebet
Montag, 03.11.25: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Dienstag, 04.11.25: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
St. Aloysius, Beul
Samstag, 01.11.25: (Allerheiligen) 16.30 Uhr Hl. Messe mit Nennung 
der Verstorbenen des Jahres

	■ Mennoniten-Brüdergemeinde
Kontakt
Auf dem Balkert 30, 57577 Hamm (Sieg)
Tel. 02682 67123
E-Mail: info@mbg-hamm.de
Website: www.mbg-hamm.de

mailto:info@mbg-hamm.de
http://www.mbg-hamm.de
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	■ VdK | Ortsverband Wissen
Herbstfahrt nach Nortorf bei Kiel Schleswig Holstein vom 15.10.2025 
– 19.10.2025 | Anlaufstelle war das Hotel „Alter Landkrug“. Die VdK 
Gruppe mit 45 Personen unternahm bei gutem Herbstwetter wunder-
schöne Tagesausflüge mit dem Gästeführer Ludwig Rees.

Mit viel Freude präsentierte er die Highlights Seiner Heimat: Holstei-
nische Schweiz, Plöner Schloss, Plöner See Malente und Eutin, 
Schleswig, Holm. Stadtbummel in Lübeck, Marzipanspeicher, Lübe-
cker Tor und Dom, Ausflugsfahrt zur Schlei, Führung in Schleswig, 
Historische Fischerssiedlung in Holm, Schifffahrt mit dem Schaufel-
raddampfer „Schlei Princess“.
Zu den Geselligen Teilen der Reise gehörten neben dem kleinen 
„Bus-Frühstück“ auf der Hinfahrt, auch eine nächtliche Überraschung 
(00:10 Uhr) in Form eines Feueralarmes im Hotel mit Polizei und 
Großeinsatz der Feuerwehr aus Nortorf. Alle Gäste waren wieder 
Hellwach!!!
Bei der Rückfahrt Richtung Heimat wurde ein Zwischenstopp mit Ge-
legenheit zum Mittagessen im „Landgasthof Simonsmeier“ in Nord-
kirchen eingelegt. Es war wieder eine sehr schöne und abwechs-
lungsreiche Reise des „VdK Ortsverbandes Wissen“, in 
Zusammenarbeit mit „Clubreisen Brandenburger“ und dem Busun-
ternehmen „Haas“ aus Weyerbusch. Ein Dank auch unserem Bus-
fahrer „UDO“.

	■ Bürgertreff Wissen unterwegs
Auf den Spuren von F.W. Raiffeisen: Museumsbesuch in Hamm 
am 15. November
Mit dem Leben und Wirken von F.W. Raiffeisen beschäftigt sich der 
Bürgertreff Wissen e.V. am 15.11.25. Nach einer Einführung bei Kaf-
fee und Keksen mit Helmut Schimkat, der sich seit vielen Jahren mit 
dem Genossenschaftsgründer beschäftigt, besuchen wir das Raiffei-
sen-Museum in Hamm.
Treffpunkt: 13.30 Uhr im kath. Gemeindesaal in Hamm (oberhalb der 
Eisdiele); 14.30 Uhr Besuch des Museums. Die Veranstaltung wird 
unterstützt von „Aktion Neue Nachbarn“. Teilnahme kostenlos, 
Spende erwünscht. Anmeldung bei: Erika Uber H 01516 5179082, 
buergertreff.wissen@gmail.com

	■ SWR4 wandert auf der Wäller Tour Stöffel-Route
Westerwald Touristik
Erlebniswandern zwischen Basalt, Geschichte und Gemein-
schaft mit SWR4 durch den Stöffel-Park und über die Wäller 
Tour Stöffel-Route: Rund 30 Wanderer erlebten am Samstag, 18. 
Oktober 2025, eine besondere Wanderung auf der Wäller Tour Stöf-
fel-Route. Gemeinsam mit dem SWR4-Team ging es auf eine ab-
wechslungsreiche Entdeckungstour durch den Stöffel-Park und die 
umliegende Natur. Geführt wurde die Gruppe von Rainer Lemmer 
vom Regionalportal Typisch Westerwald, der mit viel Fachwissen und 
Leidenschaft die geologischen und kulturellen Besonderheiten der 
Region lebendig machte.

� Foto: Susanne Schleicher
Gemeinsam unterwegs mit SWR4 und Typisch Westerwald
Moderiert wurde die Wanderung von Stefan Nink (SWR4), begleitet 
vom Reporter Christoph Bröder und Redakteur Oliver Jochmann 
(SWR4). Die fachkundige Leitung übernahm Wanderführer Rainer 
Lemmer, unterstützt von seinem engagierten Team. Jennifer Siebert, 
kommissarische Geschäftsführerin des Westerwald Touristik-Service, 
unterstrich die Bedeutung solcher Kooperationen für das Natur- und 
Wandererlebnis in der Region. Ergänzend erläutere Nina Engel von 
der Tourist-Information WällerLand die Besonderheiten der erst im 
Frühjahr eröffneten Wäller Tour Stöffel-Route. Nach der Begrüßung 
im Stöffel-Park in Enspel, der die Veranstaltung als Gastgeber und 
Partner tatkräftig unterstützte, startete die Gruppe mit der Wäller Tour 
Stöffel-Route. Eine Rundtour, die landschaftliche Vielfalt, geologische 
Besonderheiten und spannende Industriegeschichte vereint.
Genussmomente und Naturerlebnisse
Zum Mittag kehrten die Wandernden im Dorfgemeinschaftshaus 
Stockum-Püschen ein, wo eine kräftige Kartoffelsuppe mit Würst-
chen und frischen Brötchen der Fleischerei Thomas Christian aus 
der Region serviert wurde. Anschließend ging es weiter mit der Wan-
derung, vorbei an charakteristischen Landschaftselementen des 
Westerwaldes von sanften Höhenzügen bis hin zu offenen Feldfluren 
mit Weitblick.
Der Abschluss fand im gemütlichen Café Kohleschuppen im Stöffel-
Park mit Kaffee und hausgemachtem Kuchen statt sowie manch ge-
selligem Plausch über das Erlebte.
Ein Tag, der in Erinnerung bleibt
Die Teilnahme an der Wanderung war etwas ganz Besonderes: Die 
Plätze wurden über ein SWR4-Gewinnspiel vergeben, das Teil der 
beliebten Mitmach-Aktion „SWR4 wandert - den Südwesten entde-
cken“ ist. Über das Format lädt SWR4 regelmäßig seine Hörerinnen 
und Hörer dazu ein,
gemeinsam mit dem Sender die schönsten Wanderregionen in 
Rheinland-Pfalz und Baden-Württemberg zu erkunden. Für die 
glücklichen Gewinner der Wäller Tour Stöffel-Route war der Tag ein 
unvergessliches Erlebnis, geprägt von guter Stimmung, eindrucks-
vollen Naturmomenten und herzlicher Gemeinschaft.
Westerwald - Wandern mit Leidenschaft
Mit Aktionen wie „SWR4 wandert“ wird deutlich, wie lebendig das 
Wanderangebot im Westerwald ist. Die zertifizierten Wäller Touren 
und Premiumwanderwege bieten nicht nur Servicequalität, sondern 
auch emotionale Anknüpfungspunkte an Landschaft, Geschichte 
und Menschen.
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Bereitschaftsdienste

	■ Wasser
Wasserwerk Hamm, Rufbereitschaft �������������������������� 0171 9541560

	■ Abwasser
Kläranlage Au/Sieg, Rufbereitschaft ������������������������� 02682 5804979

	■ Tierschutzverein
Karibu - Hoffnung für Tiere ����������������������������������������� 0160 2023158

	■ EAM Netz GmbH
Strom-und Erdgasversorgung ��������������������������������  0561 9330-9330
Netz und Einspeisung ���������������������������������������������  0800 32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom ����������������������������������������������������������������������  0800 34 101 34*
Erdgas ��������������������������������������������������������������������  0800 34 202 34*
Straßenbeleuchtung �����������������������������������������������  0800 34 101 34*
oder https://strassenbeleuchtung.eam-netz.de/hamm-sieg/index.
php
*Kostenfreie Rufnummern

Rat und Hilfe

	■ Polizei
Notruf ������������������������������������������������������������������������������������������� 110
Polizei Altenkirchen ������������������������������������������������������  02681 946-0
Polizei Wissen ��������������������������������������������������������������  02742 935-0
(für Bitzen und Forst, Mo - Fr 6 bis 22 Uhr, Sa/So 9 bis 19 Uhr; außer-
halb dieser Zeiten: Polizei Betzdorf, 02741 9260), Kriminalpolizeiins-
pektion Betzdorf 02741 926-200

	■ Freiwillige Feuerwehr Hamm (Sieg)
Notruf und Rettungsdienst ������������������������������������������������������� 112
Wehrleiter Alexander Müller ������������������������������������� 0151 74442209
Stv. Wehrleiter Christian Brenner ������������������������������ 0157 55504815
Stv. Wehrleiter Mark Daniel Eibach �������������������������� 0151 18489910
Hausmeister Gerätehaus Mirko Heuser ��������������������� 0171 6952623
Jugendfeuerwehrwart Nico Urban ������������������������������ 0179 6821197
Fachbereich Brandschutzerziehung Kevin Jung ������� 0152 33642754
Feuerwehrhaus ����������������������������������������������������������� 02682 968838
E-Mail ���������������������������������������������������  info@feuerwehr-hamm.com
Internet ������������������������������������������������  www.Feuerwehr-Hamm.com

	■ Kinderschutzdienst Kreis Altenkirchen
Brückenstr. 5, 57548 Kirchen/Sieg ������������������� 02741 930046 u. -47
montags und mittwochs ������������������������������  von 14.00 bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ��������������������������������  von 09.00 bis 12.00 Uhr

	■ Kinderschutzbund Altenkirchen
Büro Wilhelmstr. 33 ����������������������������������������������������� 02681 988861
(Montag, Mittwoch und Freitag, 09.00 bis 12.00 Uhr)
Secondhand-Laden ������������������������������������������������������ 02681 70209
(Montag bis Freitag, 09.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr)
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

	■ Frauen-Notrufe
Frauenhaus Westerwald/Beratungsstelle ����������������������� 02662 5888
(Mo bis Fr 09.00 bis 11.00 Uhr; AB wird täglich abgehört)
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ ������������������������������ 0800 116016
���������������������������������������������������������������������������� www.hilfetelefon.de
Beratungsstelle gegen sexualisierte Gewalt ������������������� 02663 8678
notruf-westerburg@t-online.de ���������������� www.notruf-westerburg.de

	■ esperanza Schwangerschaftsberatung
Bei Existenzängsten, Krisen und Konflikten vor, während oder nach 
einer Schwangerschaft.
Die Beratung findet im kath. Kindergarten Adolph Kolping in Wissen, 
Schulstraße 11, 57537 Wissen, statt.
Terminvereinbarungen über den Caritasverband für den Oberbergi-
schen Kreis ���������������������������������������������������������������  02261 306-134
oder Zentrale ������������������������������������������������������������  02261 306-140
Dafür ist eine Anmeldung erforderlich.
Ansprechpartnerin ist Anna Jungbluth, per Mail erreichbar unter 
esperanza@caritas-oberberg.de, gerne auch telefonisch unter 
02261 306-140.

	■ Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik und 
-beratung, Steinweg 13, 57627 Hachenburg. Termine nach telefoni-
scher Vereinbarung.
02662 945141 ���������������������������������������  hachenburg@profamilia.de

Bereitschaftsdienste /  
Beratung / Sprechstunden

Ihre Verbandsgemeinde
Alle Öffnungszeiten unter Vorbehalt

	■ Rathaus Hamm (Sieg)
Lindenallee 2, 57577 Hamm (Sieg)
Tel. 02682 9522 0 ����������������������������������������������  Fax 02682 9522-84
rathaus@hamm-sieg.de ������������������������������������  www.hamm-sieg.de
Montag ������������������������������������������������ 8.30 bis 12 und 14 bis 16 Uhr
Dienstag �������������������������������������������������������������������  8.30 bis 12 Uhr
Mittwoch �������������������������������������������������������������������  8.30 bis 12 Uhr
Donnerstag ����������������������������������������� 8.30 bis 12 und 14 bis 18 Uhr
Freitag ����������������������������������������������������������������������  8.30 bis 12 Uhr

	■ Standesamt
Trauungen sind möglich im Rathaus Hamm (Sieg) sowie im Kultur-
haus Hamm (Gewölbekeller und Saal). 
Terminvereinbarung ��������������������������������������������������  02682 9522-59

	■ Volkshochschule Hamm (Sieg)
Angebote der Volkshochschule können unter www.hamm-sieg.de/
vhs eingesehen werden. Weitere Auskünfte:
lara.riedel@hamm-sieg.de ���������������������������������������  02682 9522-74

	■ Tourist-Information
02682 969 789 ���������������������������������������  tourismus@hamm-sieg.de

	■ Bezirkspolizeidienst
im Rathaus Hamm (Sieg) zu den Sprechstunden
ab sofort mittwochs von 10 bis 12 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung unter �������������  02682 9522-86

	■ Schulen
Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen-Grundschule
Martin-Luther-Str. 4, 57577 Hamm (Sieg)
Telefon 02682 969422, www.grundschule-hamm.de
Grundschule Etzbach, Wiesenstraße 21, 57539 Etzbach
Telefon 02682 573, E-Mail: info@grundschule-etzbach.de
www.grundschule-etzbach.de

	■ Kindertagesstätten
Kommunale Kita Hamm (Sieg) ��������������������������������������� 02682 8359
Kindertagesstätte Bitzen ������������������������������������������������ 02682 1755
Kindergarten Breitscheidt ����������������������������������������������� 02682 1229
Kindertagesstätte Etzbach ��������������������������������������������� 02682 3487
Kindertagesstätte Fürthen ���������������������������������������������� 02682 8358
Kindertagesstätte Pracht ������������������������������������������������ 02682 3355
Kindertagesstätte Roth ������������������������������������������������� 02742 71467
Ev. Kita Hamm (Sieg) ����������������������������������������������������� 02682 6537
Kath. Kita Hamm (Sieg) �������������������������������������������������� 02682 8672

	■ Kita-Sozialarbeit
Frau Katja Manz-Schumann��������������������������������������  02682 9522-41

	■ Rentenangelegenheiten
(Bitte beachten Sie, dass lediglich eine Unterstützung bei der An-
tragstellung möglich ist. Bei Auskünften bezüglich der Rentenhöhe 
wenden Sie sich bitte direkt an die deutsche Rentenversicherung.)
Im Rathaus Hamm (Sieg) zu den Sprechzeiten: montags, dienstags 
und mittwochs von 8.30 bis 12 Uhr. Terminvereinbarung erforderlich 
unter 02682 9522-53.
Ansprechpartnerin: Tanja Wentaschek,
E-Mail: tanja.wentaschek@hamm-sieg.de

	■ Schiedsmann
Die Sprechstunden für das Schiedsamt Hamm (Sieg) hält Schieds-
mann Hubertus Eunicke nach Terminvereinbarung. Kontaktaufnah-
me über das Rathaus Hamm (Sieg), 02682 9522-0 oder rathaus@
hamm-sieg.de.

	■ Museen
Deutsches Raiffeisenmuseum Hamm (Sieg)
Führungen nach Vereinbarung ���������������������������������� 02682 969 789
Heimatmuseen „Haus der Heimatfreunde“ und „Museums-
scheune“, Siegstraße, Hamm (Sieg), Besichtigung/Führungen nach 
Vereinbarung
Vorsitzender Achim Weßler ���������������������������������  Tel. 0177 4187000

http://www.Feuerwehr-Hamm.com
mailto:esperanza@caritas-oberberg.de
http://www.hamm-sieg.de
mailto:tanja.wentaschek@hamm-sieg.de
tel:+49-0177-4187000
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•	 Allgemeine Sozialberatung, (02681-8789251)
•	 Fachberatung Wohnraumsicherung, (0152-22888218)
•	 Kurberatung, ( 02681-8789240
•	 Kontakt- und Beratungsstelle für Menschen mit psychischer  

Erkrankung und deren Angehörige, (02681-8789253)
•	 Betreutes Wohnen für psychisch kranke Menschen,  

(01522-2845540)
•	 Aktion Neue Nachbarn (Integrationsbeauftragte), (0170-5553683)
•	 Café-Treff am Montag: Menschen mit und ohne psychische Er-

krankung sind herzlich willkommen. Montags, 14.00 - 16.30 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen, 
Infos: (02681-8789253)

•	 Öffnungszeiten Caritas-Laden (Wilhelmstr. 13, Altenkirchen):
•	 Montag, Donnerstag und Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr; Mittwoch: 

14.00 - 18.00 Uhr; Tel. 02681-9838828
•	 Notschlafstelle für Menschen, die akut ohne Wohnung und Un-

terkunft sind. Unter Telefon 0172-2038945 kann die Möglichkeit 
zur Übernachtung in Altenkirchen erfragt werden. Aufnahme zwi-
schen 18 und 21 Uhr, Verlassen am nächsten Tag bis 9 Uhr.

	■ Diakonisches Werk des Ev. Kirchenkreises
Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen, Telefon 02681 8008-20
www.diakonie-altenkirchen.de; info@diakonie-altenkirchen.de
Allgemeine Sozialberatung, Betreuung von Arbeitsgelegenheiten, 
Fachdienst für Migration, Jugendmigrationsdienst, Schuldner- und 
Insolvenzberatung, (Mobile Schuldnerberatung weg) Suchtberatung 
und -prävention, Selbsthilfe, Vermittlung von Kuren und Erholungs-
maßnahmen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 08:30 bis 12:00 und 
14:00 bis 16:00 Uhr, Freitag von 10:00 bis 12:00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung (EUTB): Beratungs-
angebot für Menschen mit (drohender) Behinderung und Angehörige 
zu allen Fragen zu Rehabilitation und Teilhabe. Beratungen erfolgen 
persönlich (im Büro mit Termin, während der Außensprechstunden 
und bei Bedarf aufsuchend), telefonisch und per Mail.
Kurse für suchtmittelauffällig gewordene Kraftfahrer: Treffen 
dienstags, 10:00 Uhr und freitags, 18:00 Uhr, Tel. 02681 8008-20
Offener Treff im „Teehaus“ Hamm: Bei einer Tasse Kaffee oder Tee 
andere Menschen treffen und sich austauschen. Dienstags und don-
nerstags von 9.00 bis 17.00 Uhr im „Teehaus“, Siegstraße 15, Hamm 
(Sieg)

	■ DRK-Kreisverband
Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen, Telefon 02681 8006-0
www.drk-altenkirchen.de; info@kvaltenkirchen.drk.de
Menü-Service, Hausnotruf, Besuchs- und Begleitdienste, ambulan-
ter Pflegedienst, Bewegungsprogramme, Ersthelferkurse, Betreu-
ungsverein.
Betreuungsverein: Roland Günter, Kölner Str. 97, 57610 Altenkir-
chen, Telefon 02681-800645, 
betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de; 
Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und Betrof-
fene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle Fragen 
zum Betreuungsrecht. Unterstützung und Beratung von ehrenamt-
lich tätigen gesetzlichen Betreuern und Bevollmächtigten.

	■ Neue Arbeit
www.ak-neuearbeit.de
Philipp-Reis-Str.1, 57610 Altenkirchen �����������������������  02681 9555-0
Alltagshilfe ����������������������������������������������������������������  02681-9555-0
Haushaltshilfen, Reinigungsarbeiten, Begleitung zu Arztbesuchen…
Hauptschulabschluss �������������������������������������������  02681 9555-251
Kurs zur Erlangung des Hauptschulabschlusses
Kochpunkt �������������������������������������������������������������  02681 9555-109
Mittagessen und Catering-Service
möbel und mehr, Bürgerservice ���������������������������� 02681 9830954
Abholung und Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art, Gartenpflege, 
Umzug, Entrümpelung, Transporte; Rathausstraße 2 (früher Schuh-
land), 57610 Altenkirchen; Mo - Fr 9-17 Uhr, Sa 9-14 Uhr
Café inklusiv �����������������������������������������������������������  02681-8790599
Feiern aller Art, Veranstaltungen, hausgemachte Torten und Kuchen
Tagesstätte für psychisch kranke Erwachsene ����� 02681 987400
Kumpstraße 25, 57610 Altenkirchen
Ambulante pädagogische Betreuungsleistungen � 02681 987400
Hilfen im Rahmen der Eingliederungshilfe ( SGB XII )

	■ AIDS-Beratung
Die AIDS-Beratungsstelle des Gesundheitsamtes Altenkirchen bie-
tet Beratungsgespräche sowie HIV-Antikörpertests anonym und kos-
tenlos an.
Kontakt: Gerlinde Herkersdorf ����������������������������������  02681 81-2732
(donnerstags, 08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung)

	■ Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein 
Altenkirchen-Hamm

Bereitschaftsleiter Holger Seelbach ��������������������������� 0171 6826278
E-Mail: �����������������������������������������������������������  StvBL-OVAK@web.de

	■ Sozialverband VdK, Ortsverband Hamm
Bernd Niederhausen �������������������������������������������������  0178-5454708
Jürgen Krah ������������������������������������������������������������������ 02682 67375
Ute Brück ������������������������������������������������������������������������ 02682 8468
Sozialrechtliche Beratung und Vertretung der Mitglieder in der VdK-
Kreisgeschäftsstelle, Leuzbacher Weg 32, 57610 Altenkirchen
Terminvereinbarung (vormittags) ������������������������������������ 02681 6233
kv-altenkirchen@vdk.de �����������������������  www.vdk.de/kv-altenkirchen

	■ Finanzamt Altenkirchen/Hachenburg
Altenkirchen ���������������������������������  02681 86-0, Fax 02681 86-10090
E-Mail �����������������������������������������������������������  poststelle@fa-ak.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter 0180 3 757 400, montags bis freitags 
08.00 bis 17.00 Uhr für 9 Cent/Min
Internet ������������������������ www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de

	■ Forstamt Altenkirchen
Siegener Straße 20, 57610 Altenkirchen
02681 87 89 30 ��������������������������  forstamt.altenkirchen@wald.rlp.de
Maximilian Mohr ��������������������������������  maximilian.mohr@wald-rlp.de
��������������������������������������������������������������������������  Tel. 02681-87893-33

	■ Verband alleinerziehender 
Mütter und Väter (VAMV)

Landesverband Rheinland-Pfalz e.V., Kaiserstr. 29, 55116 Mainz
06131 61 66 33 ����������������������������������������������������� info@vamv-rlp.de
Erziehungs- und Familienberatung; Hilfen zur Erziehung, Rechtsin-
formationen; Mediation; Buchtipps; Aktionen.
Online-Einzelberatung oder Gruppenchat: www.vamv-rlp.de (Button 
Servicezentrum)

	■ Wohngift-Telefon
Rheinland-Pfalz und Hessen �������������������  0800 7293600 (kostenlos)

	■ Lotsenpunkt Hamm (Sieg)
Beratung und Hilfe in schwierigen Lebenslagen
Eine ortsnahe, unbürokratische und kostenlose Unterstützung von 
geschulten Ehrenamtlichen für Jede und Jeden!
Sprechzeiten: donnerstags, 14 bis 16 Uhr
Kontakt: 0170 1123596 oder team@lotsen-hamm-sieg.de
KulturhausHamm, Scheidter Str. 13, 57577 Hamm (Sieg)

Pflege und Soziales

	■ Pflegestützpunkt Hamm/Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Die Mitarbeiterin Christiane Münker 
hält jeden Dienstag von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr Sprechstunden im 
Kulturhaus Hamm (Sieg).
Kontakt ���������������������������������������������������������������������  02742 706-119
oder beko@antonius-wissen.de
Neben den Sprechzeiten in Hamm und im Antonius-Krankenhaus 
Wissen sind individuelle Termine, auch Hausbesuche, möglich.

	■ Altenzentrum Friedrich Wilhelm Raiffeisen
Fürthener Straße 5, 57577 Hamm (Sieg)
02682 960 99-0 ����������������������������������  azhamm@ev-altenhilfe-ak.de

	■ Kirchliche Sozialstation
Hamm/Wissen ���������������������������������������������������������������� 02742 3030

	■ AWO-Betreuungsvereine im Landkreis
Kölner Straße 23, 57610 Altenkirchen, Telefon �����  02681 984987-0;
Gerberstraße 4, 57518 Betzdorf, Telefon��������������������� 02741 936566
www.awo-ak.org; awo@awo-ak.org
Leistungsangebot: Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie 
Vollmacht, Betreuungsverfügung und Patientenverfügung; Informati-
onsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek; Gewinnung, Bera-
tung und Begleitung sowie Schulung ehrenamtlicher Betreuer/innen 
und Bevollmächtigter; Führung hauptamtlicher Betreuungen, Pfleg-
schaften und Vormundschaften; Referententätigkeit und Inhouse-Se-
minare zum Betreuungswesen.
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr; Ter-
minabsprache für persönliche Gespräche erwünscht.

	■ Caritasverband Rhein-Sieg e.V.
Rathausstr. 5, Altenkirchen
www.caritas-rheinsieg.de; info.altenkirchen@caritas-rheinsieg.de

mailto:maximilian.mohr@wald-rlp.de
mailto:info@vamv-rlp.de
http://www.vamv-rlp.de/
mailto:team@lotsen-hamm-sieg.de
http://www.awo-ak.org/
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	■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen. 
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz in 
der Schwerpunktpraxis Hämatologie und Internistische Onkologie 
Dr. Strehl im DRK-Krankenhaus Altenkirchen, Leuzbacher Weg 21, 
sowie in den Räumlichkeiten des Seniorentreffs der Stadt Hachen-
burg, Mittelstraße 2.
in Hachenburg.
Die Beratung ist kostenfrei. Termine nach Vereinbarung.
Telefon: 0261 988650
E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de,
www.krebsgesellschaft-rlp.de

	■ Mukoviszidose-Regionalgruppe Siegen
Kontakt: Julia Otterbach, Köpfchenstraße 55, 57072 Siegen, Tel.: 
0271 31849600; E-Mail: regiosprecher@muko-siegen.de Internet: 
www.muko-siegen.de; regelmäßige Treffen: 2. Mittwoch alle ungera-
den Monate, um 19:30 Uhr, im Gebäude der Diakonie, Sandstraße 
26 in 57072 Siegen.

	■ Multiple Sklerose
Die MS-Selbsthilfegruppe Wissen trifft sich jeden 2. Mittwoch im Mo-
nat um 16 Uhr in Kontaktladen „Aufwärts“ in Wissen, Gerichtsstr. 34; 
Kontakt: Waldtraud Stahl ������������������������������������������������ 02742 4497
Gruppentreffen der Selbsthilfegruppe Altenkirchen am jeweils 4. 
Dienstag im Monat, 17.30 bis 19.30 Uhr, in der Jakobusstube in Al-
tenkirchen, Rathausstr. 9 (auf dem Gelände der Kath. Kirche)
Kontakt: Dirk Hoffmann ��������������������������������������������������� 02680 8814

	■ Osteoporose-Selbsthilfegruppe Hamm/Sieg
bietet dienstags und donnerstags in der Grundschule Hamm Funk-
tionstraining unter Anleitung dafür ausgebildeter und anerkannter 
Physiotherapeuten an.
Nähere Auskünfte dazu erteilt Marlies Münster-Keil, Rudolf-Harbig-
Str. 2, 57577 Hamm/Sieg
Kontakt und Infos ������������������������������������������������������������ 02682 8177

	■ Netzwerk Demenz Kreis Altenkirchen
Für Betroffene und Angehörige. Informationen über regionale Hilfs-
angebote und Unterstützung beim Zugang. Fragen beantworten 
gerne:
Agnes Brück �������������������������������������������������������������  02681 81-2086
Jonas Schüler �����������������������������������������������������������  02681 81-2437

	■ Reha-Sportgemeinschaft Wissen
Folgende Kurse werden angeboten:
Trockengymnastik:
Montags von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr
Dienstags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr und
Von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr
Donnerstags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr und
Von 19.30 bis 20.30 Uhr.
Die Kurse finden statt in der Wilhelm Busch Schule, Böhmerstraße 
14 in Wissen.
Wassergymnastik:
Montags von 20.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Mittwochs von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr
Donnerstags von 12.00 Uhr bis 13.30 Uhr
Die Kurse finden statt im Siegtalbad Wissen
Ansprechpartner sind Herr Otmar Schuhen, Tel. 02742-5032 oder 
mobil 015209804025, E-Mail: omschuhen@online.de und
Frau Birgit Selbach, Tel. 02742-71461 
oder mobil 0151-29047244
E-Mail b.b.selbach@web.de.“

	■ Rheuma-Liga Altenkirchen
Kontakt: Tel. 0157 307 954 97
E-Mail altenkirchen@rheuma-liga-rlp.de
Termine Funktionstraining
Hockergymnastik: mittwochs von 15.00 bis 15.30 Uhr, Westerwälder 
Hof, Zum Galgenberg 3, 57612 Helmenzen.
Trockengymnastik: mittwochs 17.15 bis 17.45 Uhr, Sporthalle der 
Pestalozzi-Schule, Ziegelweg 4, 57610 Altenkirchen.
Wassergymnastik: donnerstags 17 bis 18 Uhr (zwei Gruppen), Hal-
lenbad Altenkirchen, Im Sportzentrum 6, 57610 Altenkirchen.
Stammtisch
Offener Rheuma-Stammtisch: jeden ersten Dienstag im Monat, 10 
bis ca. 12 Uhr, Backhaus Hehl (separater Raum), Wiedstr. 2, 57610 
Altenkirchen.

	■ Sarkoidose-Gesprächskreis Altenkirchen
Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstraße.
Informationen: K. D. Richter �������������������������������������� 0151 17442737
S. Münch ��������������������������������������������������������������������� 02744 933356

	■ Alzheimer-Gesellschaft Westerwald
Birkenweg 9, 56269 Marienhausen
Beratung und Information, Café Flair (Treffen für Erkrankte und de-
ren Angehörige), Tea Time (leichtes Gedächtnis-Training). 
Für Informationen über aktuelle Themen und Terminvereinbarung: 
02689 9259801 oder 0170 8356566

	■ Hospiz- und Palliativberatung
Hospizverein Altenkirchen; Begleitung und Beratung schwerstkran-
ker und sterbender Menschen sowie der Angehörigen
Infotelefon ������������������������������������������������������������������ 02681 879658.

	■ Krebsinformationsdienst
Fragen zu Krebs beantwortet die Deutsche Krebsforschungszentrum 
Heidelberg täglich kostenfrei telefonisch sowie per Mail.
����������������������������������������������������  0800 4 20 30 40, von 8 bis 20 Uhr
Mail ����������������������������������������������  krebsinformationsdienst@dkfz.de
Homepage �������������������������������������  www.krebsinformationsdienst.de

	■ Lebenshilfe im Landkreis Altenkirchen
Hilfen für Kinder mit einer Behinderung (zu Hause, in der Kindertages-
stätte und Schule), heilpädagogische und integrative Kindertagesstät-
ten; Hilfen für Erwachsene mit einer Behinderung oder psychischen 
Erkrankung (Wohnangebote, Einzelbetreuung, Hilfen für Arbeit);
Hilfe für Angehörige; Elternkreise; Beratung
Beratungsstelle der Lebenshilfe:
Rathausstraße 21; 57537 Wissen/Sieg �������������������� 02742 9115255
beratungsstelle.wissen@lebenshilfe-ak.de

Selbsthilfegruppen

	■ Deutscher Psoriasis-Bund
Regionalgruppe Mündersbach/Westerwald. Gruppentreffen: jeden 3. 
Mittwoch in den ungeraden Monaten um 19.00 Uhr in der „Aura Mün-
dersbach Tagespflege“, Hubertusweg 4, 56271 Mündersbach.
Gruppenleiter Manfred Greis ������������������������������������������ 02680 8024

	■ Deutsche Sauerstoffliga
Selbsthilfegruppe für Sauerstoff-Langzeit-Therapie. Gruppentreffen 
jeden ersten Dienstag im Monat, 10.00 Uhr im Klinikum Marienhof 
Koblenz
Kontaktperson Franz Josef Kölzer ���������������������������������� 06746 8352
oder �����������������������������������������������������������������  WeKISS 02663 2540

	■ EA - Selbsthilfegruppe für Emotionale Gesundheit
Treffen montags um 19.30 Uhr in Wissen, Auf der Rahm 21 (DRK).
Kontakt: �����������������������������������������  02689 5064 oder 02742 912 666

	■ Endometriose-Selbsthilfegruppe „Endosisters“
Treffen finden nach Absprache statt. Kontakt: 01520 318 26 63, en-
dos.wis@yahoo.com (Wissen), endos.ak@yahoo.com (Altenkir-
chen) oder über die WeKISS, Telefon 02663 2540.

	■ Erwachsene Kinder von suchtkranken Eltern
Anonyme Selbsthilfegruppe für den Raum Altenkirchen. Treffen don-
nerstags von 20.00 bis 22.00 Uhr in den Räumen des Kinderschutz-
bundes in Altenkirchen, Hofstraße 33 (kleine Straße an der Privile-
gierten Apotheke benutzen, dann erste Straße links, 2. Haus).
Männliche Kontaktperson ������������������  02682 4146 oder 02682 1763
Weibliche Kontaktperson �������������������������������������������� 02742 912666
E-Mail:���������������������������������������������������������������������  eks-ak@gmx.de

	■ Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Hamm/Sieg
Gruppenabend jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus. Ansprechpartner:
Ottmar ����������������������������������������������������������������������������� 02681 4958
Andreas �������������������������������������  02742 967683 oder 0175 5608614

	■ Gesprächskreis für Angehörige psychisch 
erkrankter Kinder und Jugendlicher

Der Gesprächskreis wird vom Förderverein Ayuda e.V. angeboten 
und wendet sich an alle Angehörigen psychisch erkrankter Kinder 
und Jugendlicher, sowohl Eltern, als auch Geschwister und Großel-
tern.
Er beginnt im März und findet an jedem 1. Dienstag im Monat statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Beginn: 18 Uhr; Ort: bei Andreas Holzhaus, Rauenberg 12, 57644 
Hattert.

	■ IQ und Kids
Selbsthilfegruppe für Eltern hochbegabter Kinder. Treffen jeden 3. 
Dienstag im Monat, 19 Uhr, im „Aufwärts“ Wissen, Gerichtsstraße 
34. Kontakt: WeKISS ������������������������������������������������������ 02663 2540

mailto:omschuhen@obline.de
mailto:b.b.selbach@web.de
mailto:endos.wis@yahoo.com
mailto:endos.wis@yahoo.com
mailto:endos.ak@yahoo.com
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	■ Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Suchtkranken

Treffen im Haus Felsenkeller, Altenkirchen
Kontakt ������������������������������������������������������������  0151 59942668 oder
angehoerigevonsuchtkranken@web.de

	■ Selbsthilfe gegen Mobbing und Gewalt  
an Schulen

Kinder und Jugendliche, Eltern und Lehrer können sich jeden Diens-
tag (außer in den Schulferien) von 09.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 
und 19.00 Uhr an das Notruf-Telefon wenden.
Mobbing-Notruf-Telefon �������������������������������������������� 0151 53238902
E-Mail ����������������������������������������������������������  gemobbtekids@web.de
oder WeKISS �����������������������������������������������������������  Tel. 02663 2540

	■ Selbsthilfegruppe Prostata/Prostatakrebs
Treffen jeden 1. Dienstag um 18.00 Uhr im Evangelischen Kranken-
haus Dierdorf, Hachenburger Str. 16.
Kontakt ������������������������������������������������������������������  02620 2241 oder
WeKISS �������������������������������������������������������������������������� 02663 2540

	■ Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Treffen an jedem 2. Donnerstag im Monat um 18 Uhr im Altenzent-
rum St. Josef Betzdorf, Elly-Heuss-Knapp-Str. 29. Kontakt:
Marianne Dietershagen �������������������������������������������������� 02741 7422
Annegret Schumann ������������������������������������������������������� 02741 8422

Wirtschaft

	■ Wirtschaftsförderung Verbandsgemeinde  
Hamm (Sieg)

Zu den Öffnungszeiten des Rathauses oder nach Vereinbarung,
Lindenallee 2, 57577 Hamm (Sieg)
02682 9522-20 ��������������������� wirtschaftsfoerderung@hamm-sieg.de

	■ Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen
Parkstraße 1, 57610 Altenkirchen, 02681 81-39 00
www.wirtschaftsfoerderung-ak.de � wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.
de

	■ Ausbildungsmanagement
Beratung und Unterstützung für Betriebe und Ausbildungssuchende
Steinerother Straße 1, 57518 Betzdorf, www.daa-betzdorf.de
Ansprechpartnerin Susanne Heun �������������������������  02741 93981-17

Nachruf

Am 16.9.2025 verstarb im Alter von 86 Jahren unsere 
ehemalige Mitarbeiterin

Margitta Vorsprach
aus Pracht

Frau Vorsprach trat im Jahr 1966 ihren Dienst bei der 
Finanzverwaltung der damaligen Verbandsgemeinde  
Altenkirchen an. Ab 1968 arbeitete sie bis zu ihrem  
Eintritt in den Ruhestand im Jahr 2000 im Standesamt  
bei der Ortspolizeibehörde.

Während ihrer Dienstzeit hat sich die Verstorbene durch 
stetes Pflichtbewusstsein und ein hohes Maß an  
Zuverlässigkeit ausgezeichnet. 

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen der Verstorbenen.

Wir werden die Erinnerung an Margitta Vorsprach  
in Ehren halten.

Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

Fred Jüngerich                          Frank Schneider
Bürgermeister              Personalratsvorsitzender

Altenkirchen, im Oktober 2025

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in
euren Herzen.

Renate Maus
geb. Heuser
* 15. Februar 1936
† 19. September 2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihre Freundschaft, 
Liebe und Verbundenheit durch 
tröstende Worte, Blumen oder Briefe 
zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungshaus Heer für die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,
sowie Frau Jana Fuchs, die mit ihrer einfühlsamen Rede 
genau die richtigen Worte fand. 

57539 Dünebusch, im Oktober 2025

Heike Salis mit Familie
Mechthild Maus mit Familie

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe

mailto:angehoerigevonsuchtkranken@web.de
http://www.wirtschaftsfoerderung-ak.de
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Christina König-Gümpel mit Familie
Birgit König mit Familie

57539 Bitzen, im Oktober 2025

Wir sagen danke

Wer im Herzen seiner Lieben lebt, ist nicht tot,
er ist nur fern.

Walter Franzen
* 11. Oktober 1955   † 15. September 2025

Die Gedenkseite für Walter Franzen 
finden Sie unter www.trauer-gemeinsam.de

allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck 
brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Große Auswahl an exklusiven Grabgestecken! 

Für Allerheiligen und Totensonntag.

Auf alle Baumschulartikel,
Gräser und Stauden 

50 % Rabatt
blumen zimmer  .  ALTENKIRCHEN
Siegener Str. 65  .  Tel. 02681/2692

www.ak-blumenzimmer.de
Mo.-Fr.: 9 - 18, Sa.: 9 - 14

Mitteilungsblatt der VG Hamm.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Montag, 10.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Ihr Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und  
Prospektwerbung

Henry Kleinke
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Zeit sparen – Familienanzeigen online buchen:

anzeigen.wittich.de

Eigentlich war alles selbstverständlich:
dass wir miteinander sprachen,
gemeinsam nachdachten,
zusammen lachten, weinten,
stritten und liebten.

Eigentlich war alles selbstverständlich
– nur das Ende nicht –� Unbekannt

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonline

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenJetztgünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de
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Nachhaltige Gesundheit
Was gut für den Planeten ist, tut 
auch uns gut. Weniger Fleisch, 
mehr pflanzliche Kost – das senkt 
nicht nur Treibhausgase, sondern 
auch das Risiko für Herzkrankhei-
ten und Krebs. Fahrradfahren 
statt Autofahren: spart CO₂, stärkt 
Herz und Muskeln.
Nachhaltigkeit bedeutet auch: be-
wusster Konsum. Weniger Plas-
tik, weniger Chemikalien – das 
reduziert Schadstoffe in Umwelt 
und Körper. Regionale und saiso-
nale Lebensmittel sind frischer, 

enthalten mehr Nährstoffe, ver-
meiden lange Transportwege.
Auch Wohnumfeld und Stadtpla-
nung zählen. Grünflächen kühlen 
im Sommer, fördern Bewegung 
und Erholung. Luftqualität, Lärm 
und Lichtverschmutzung wirken 
unmittelbar auf Gesundheit.
Kurzum: Wer nachhaltig lebt, 
schützt Klima und Körper zu-
gleich. Ökologie und Gesund-
heit sind keine Gegensätze, 
sondern Partner. Zukunftsfähig 
ist nur, was beiden dient.

Herzgesundheit in jungen Jahren
Herzinfarkt mit 30? Selten – 
aber möglich. Schon in jungen 
Jahren legen Lebensgewohn-
heiten den Grundstein für die 
Herzgesundheit. Rauchen, Fast 
Food, Bewegungsmangel und 
Dauerstress schädigen Gefäße 
früh. Ablagerungen in den Arte-
rien entstehen nicht erst mit 60, 
sondern oft Jahrzehnte zuvor.
Die gute Nachricht: Prävention 
wirkt sofort. Wer mit dem Rau-
chen aufhört, senkt sein Risiko 
drastisch. Regelmäßige Bewe-
gung – 150 Minuten pro Woche 
– stärkt Herz und Kreislauf.

Eine Ernährung mit viel Gemü-
se, Vollkorn und wenig tieri-
schem Fett schützt die Gefäße.
Auch Blutdruck und Cholesterin 
sollten bei jungen Erwachsenen 
gelegentlich kontrolliert werden. 
Denn Bluthochdruck ist oft ein 
„stiller Killer“ ohne Symptome. 
Früh erkannt, lässt er sich gut 
behandeln.
Herzgesundheit beginnt nicht in 
der Klinik, sondern im Alltag. 
Wer früh Verantwortung über-
nimmt, erspart sich im Alter Me-
dikamente und Eingriffe – und 
gewinnt Lebensqualität.

„Es gibt tausend 
Krankheiten, 

aber nur eine
Gesundheit“

Ludwig
Börne

Aus der 
Kirchlichen 

Sozialstation 
wurde:

IHR AMBULANTER PFLEGEDIENST 
FÜR UNSERE REGION!

Sie erreichen uns unter: 
Tel. 02742 69390-0

WEITERE INFOS GIBT‘S HIER: 
www.ambulante-pflege-
hamm-wissen.gfo-online.de

gesund & fit ✔✚

Bares für Rares Walter kauft

bar und fair von privat: Pelze zu
Höchstpreisen, Taschen, Uhren,
Möbel, Antiquitäten, Schmuck,
Münzen, Krüge, Gemälde, Teppi-
che, Gardinen, Schreib u. Nähma-
schienen, Militaria, Porzellan,
Abendgarderobe, Kristall, Musikin-
strumente, Figuren, Schallplatten.
Kostenlose Wertermittlung & Haus-
besuche Tel : 0163/6817040

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

UMZUG, ENTRÜMPELUNG,
preiswert & fachgerecht, zum Fest-
preis, auch kurzfristig, Tel.: 02742/
9668624, 0171/5288685

Frau Wesel sucht Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, Uhren.
Tel.: 0163/3967068

Josef der Sammler kauft alle Art
von Antiquitäten, Pelze, Uhren,
Nähmaschinen, Schreibmaschinen,
Abendgarderobe, Besteck, Zinn,
Porzellan, Bilder, Münzen, Militaria,
Mode, Silber, Goldschmuck, zahle
bar. Tel.: 06181-4355395

Antik-Trödel-Nachlässe Ankauf:

Antike Möbel, Silber-Goldschmuck,
auch Silberbesteck und Mode-
schmuck, Uhren aller Art (auch
defekt) Gemälde, Jagdgeweihe,
Briefm., Bücher, Schallplatten, Mär-
klin, Handtaschen, Bronze-Figuren,
Millitaria Orden, Abzeichen u.v.m.
Termine vereinbaren. Ankauf in
Bar, auch vor Ort. R. Laroche,
56077 Koblenz. Tel. 0178/3412342

SonStigeS

Putzhilfe gesucht für kl. EFH,

1x/wöchentl., Raum Wissen. Tel.:

0178-5191993

Stellenmarkt

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

KFZ-MarKt

Für die vielen Glückwünsche,  
Briefe, Geschenke, Telefonate und  
persönlichen Besuche anlässlich meines 

90. Geburtstages 

möchte ich mich auf diesem Wege bei allen Verwandten, 
Freunden und Bekannten recht herzlich bedanken. 
Besonders Danke ich der Nachbarschaft.

Hamm, im Oktober 2025  Siegfried Seelbach

90

Vielen lieben Dank
für die Glückwünsche und Geschenke zu meinem

90. Geburtstag.
Ich habe mich sehr darüber gefreut.

Marga Ueberholz
Bitzen, im Oktober 2025

Familienanzeigen
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Smart Home – 
praktisch, aber mit Vorsicht
Moderne Smart-Home-Systeme 
erhöhen Komfort, Sicherheit und 
Energieeffizienz, können aber 
auch zum Risiko werden. Vernetz-
te Geräte sammeln viele Daten 
über Wohn- und Nutzungsge-
wohnheiten. Bauherren und Ei-
gentümer sollten deshalb auf 
transparente Datenschutzrichtli-

nien, sichere Verschlüsselung und 
regelmäßige Software-Updates 
achten. Starke Passwörter sind 
Pflicht. Ideal sind Systeme, die 
auch ohne Cloud funktionieren, 
damit persönliche Daten mög-
lichst im eigenen Haus bleiben. 
So wird die Investition langfristig 
sicher und zukunftstauglich.� bsb

evm.de/heizung

Naheliegend: 
Wärmepumpe von deiner evm

Jetzt noch hohe
Förderung sichern

Jetzt 
anfragen!

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

•

Ihr Ansprechpartner:

www.skwws.de

S  Sparkasse
       Westerwald-Sieg

Immobilien-Center

Sebastian Schürt
02661 620-3530
sebastian.schuert@skwws.de

Deutschlands größter Makler 
für Wohnimmobilien*
* laut immobilienmanager, Ausgabe #5/2024, ist die S-Finanzgruppe 
„Deutschlands größter Makler für Wohnimmobilien“

Immobilienangebote

Weihnachten steht vor der Tür, 
stehen Sie vor Ihrer Tür! 

finden Sie unter www.skwws.de 
Immobilien

oder rufen Sie uns an

Wir suchen

für bonitätsgeprüfte Kunden 
Eigentumswohnungen in 

Altenkirchen, gerne EG oder 
seniorengerecht mit Aufzug

 

S-Immobilienpreisfinder 5 Sterne Makler

Was ist Ihre Immobilie wert? 
https://www.sparkasse- 

westerwald-sieg.de/preisfinder

#Kompetent  
#Nah  #Fair  
#Persönlich  

#Servicestark

Kostenlos * Laut "Immobilienmanager", 
Ausgabe 5/24 

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden
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Woran Bewerber 
gute Arbeitgeber erkennen
Doch woran erkennt man als Be-
werber, ob ein Unternehmen 
wirklich hält, was es verspricht? 
Der erste Hinweis steckt oft 
schon im Auftritt nach außen. 
Eine authentische Karriereseite, 
echte Mitarbeiterstimmen und 
klare Werte sind mehr als Wer-
bung – sie zeigen, ob ein Betrieb 
sich selbst versteht. Vorsicht bei 
Hochglanzphrasen: Wer nur von 
„Familiengefühl“ redet, aber kei-
ne flexiblen Modelle bietet, outet 
sich schnell als Papiertiger.
Ein zweiter Gradmesser ist das 
Bewerbungsgespräch. Gute Ar-
beitgeber stellen nicht nur Fra-

gen, sie hören zu. Sie erklären 
Prozesse offen, geben ehrliches 
Feedback und interessieren 
sich für den Menschen hinter 
dem Lebenslauf.
Ebenso wichtig: Entwicklungs-
möglichkeiten. Wer Fortbildun-
gen, Mentoring oder interne 
Karrierepfade anbietet, inves-
tiert in Zukunft – nicht nur in Per-
sonalakten. Und: gelebte Diver-
sität. Unterschiedliche Perspek-
tiven sind kein Imagefaktor, son-
dern Innovationsmotor.
Schließlich zählt das Klima im 
Alltag: Wie sprechen Mitarbei-
tende über ihren Job?

Diese Berufsbilder der Zukunft 
entstehen gerade
Die Arbeitswelt verändert sich ra-
sant – und mit ihr die Berufe. Di-
gitalisierung, Klimawandel und 
Künstliche Intelligenz schaffen 
neue Tätigkeitsfelder, die vor we-
nigen Jahren noch niemand 
kannte. Ganz vorne: KI- und Da-
tenexperten. Unternehmen aller 
Branchen suchen Fachkräfte, die 
Künstliche Intelligenz nicht nur 
programmieren, sondern verste-
hen, wie sie sinnvoll eingesetzt 
wird – vom Gesundheitswesen 
bis zur Landwirtschaft. Ebenso 
gefragt: Spezialisten für Nach-
haltigkeit. Ob „Sustainability Ma-
nager“, Energieberater oder 

Fachkraft für Kreislaufwirtschaft 
– überall werden Profis ge-
braucht, die ökologisches Den-
ken in die Praxis bringen.
Auch die Pflege bleibt ein 
Wachstumsfeld. Doch sie wan-
delt sich: Digitale Pflegeassis-
tenz, Telemedizin und Robotik 
schaffen neue Aufgaben zwi-
schen Technik und Mensch. Hin-
zu kommen Berufe in der Cyber-
security, denn jede digitalisierte 
Firma braucht Schutz vor Angrif-
fen aus dem Netz.
Der Beruf der Zukunft ist kein 
fester Titel mehr – sondern ein 
bewegliches Konzept.

Strategien 
für den späten Neustart
Der Arbeitsmarkt altert, Fachkräf-
te fehlen, Erfahrung wird wieder 
geschätzt. Zentral ist die Selbst-
analyse: Welche Kompetenzen 
sind noch gefragt, welche veral-
tet? Viele 50-Jährige bringen 
Führungsstärke, Branchenkennt-
nis und Verlässlichkeit mit – doch 
oft fehlen digitale Fähigkeiten. Ein 
gezieltes Update durch Weiterbil-
dung oder Mentoring-Programme 
kann hier Türen öffnen.
Wer sich nur als „alt, aber erfah-
ren“ präsentiert, verliert. Besser: 
Kompetenz mit Zukunftsbezug 

zeigen – etwa durch aktuelle 
Projekte, moderne Tools oder 
Engagement in Fachnetzwer-
ken. Branchenwechsel sind 
möglich, wenn sie anschlussfä-
hig sind: etwa von Vertrieb zu 
Projektmanagement, von Jour-
nalismus zu Content-Marketing. 
Karriere mit 50+ bedeutet nicht, 
das Alte fortzusetzen, sondern 
neu zu denken. Wer Mut zur Ver-
änderung zeigt, kann sogar 
schneller aufsteigen als jüngere 
– weil er weiß, was zählt: Erfah-
rung, Gelassenheit, Zielklarheit.

Finden Sie den 
passenden Job!
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Die KiTa 
direkt VOR ORT. 
Ihr nächster Job  
direkt VOR ORT.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  Jobsuche –  print & digital! Suchen Sie Ihren JOB  
nicht in der FERNE.  
Suchen Sie REGIONAL.

Das Jugendamt der Kreisverwaltung
Altenkirchen sucht möglichst zum
schnellstmöglichen Termin

Schulsozialarbeiter/innen (m/w/d)  
für den Standort Betzdorf

Die Schulsozialarbeit beinhaltet die Begleitung der Schülerinnen und Schüler, 
Einzelfallhilfe, Prävention, Elternarbeit, Gruppenarbeit, die aktive Mitarbeit in den 
Schulgremien sowie die Zusammenarbeit mit dem Sozialen Dienst des Jugendamtes, 
der Jugendberufshilfe, der Agentur für Arbeit und anderen Kooperationspartnern.
Es handelt sich um eine Teilzeitstelle (in Kombination sind verschiedene Zeitanteile 
möglich, mindestens jedoch 50%). Die wöchentlich zu leistende Arbeitszeit liegt über 
der bezahlten Arbeitszeit, weil die Schulferien jeweils überwiegend arbeitsfrei sind.
Wir suchen Unterstützung für unser Team an der IGS Betzdorf-Kirchen und der BBS 
Betzdorf-Kirchen.

Einstellungsvoraussetzung ist ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung 
Sozialarbeit/Sozialpädagogik oder ein gleichwertiger Abschluss.

Wir bieten eine verantwortungsvolle und selbstständige Tätigkeit mit Entgelt nach 
dem TVöD (S 12 TVöD). Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist als familienfreundlicher 
Arbeitgeber zertifiziert. Informationen über den Landkreis Altenkirchen finden Sie im 
Internet unter www.kreis-altenkirchen.de. Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich 
vorab bei Herrn Schneider (Tel. 02681/81-2510) informieren.

Reichen Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über unser Online-Bewerbungsverfahren 
bei Interamt bis zum 16.11.2025 ein:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
www.interamt.de

Stellen-ID: 1373227

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Mit AUSSICHT 
auf HEIMAT: 
Ihr nächster JOB.

Böhmerstraße 25 · 57537 Wissen 

Tel.: (02742) 58 41 ·  Fax: (02742) 910 985

E-Mail: kontakt@schultheis-physio.de

www.schultheis-physio.de

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen zum 1. Februar 2026

eine Rezeptionskraft / Arzthelferin (m/w/d)
für 20 Stunden pro Woche

Ihre Aufgaben:  Das bringen Sie mit:
-  Anmeldung und Terminplanung  -  Eine abgeschlossene Ausbildung
-  Organisation der   zur Arzthelferin oder
   Behandlungsräume    adäquate Fachkenntnisse
-  Vorbereitung Abrechnungswesen  -  EDV-Kenntnisse
-  u.v.m.  -  Koordinationsfähigkeit u. Teamgeist

Mit Plan zum Ziel:
Steuern Sie mit uns den 
Projekterfolg.

Verstärken Sie unser Team als:

Sachbearbeiter Einkauf (m/w/d)

Sachbearbeiter Projektmanagement (m/w/d)

Es erwartet Sie ein gutes Team und die Chance, zukunfts- 
weisende Projekte mitzugestalten. Als modernes Familien- 
unternehmen bieten wir Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, faire 
Vergütung und Raum für Ihre Erfahrung, mitten im Westerwald.

Bewerben Sie sich jetzt: 
ww-elektro.de/karriere oder bewerbung@ww-elektro.de

Westerwald Elektrotechnik 
Hummrich GmbH & Co. KG

Lindenstraße 53 
57627 Hachenburg

Tel.: +49 2662 9518-0 
ww-elektro.de

 

 

Dein jetziger Job stellt DDiicchh nicht mehr zufrieden? DDuu suchst nach einer neuen 
Herausforderung? Unser kompetentes, aufgeschlossenes und humorvolles Team 
sucht genau DDiicchh!! 

 
Die Lebenshilfe im Landkreis Altenkirchen GmbH sucht für ihre  
neue Wohnstätte in Flammersfeld Verstärkung! 

DDuu bist:  

 HHeeiilleerrzziieehhuunnggssppfflleeggeerr  ((mm//ww//dd)),,    
 EErrzziieehheerr  ((mm//ww//dd)),,  HHeeiillppääddaaggooggee  ((mm//ww//dd)),,  SSoozziiaallppääddaaggooggee  ((mm//ww//dd))  
 GGeessuunnddhheeiittss--  uunndd  KKrraannkkeennppfflleeggeerr  ((mm//ww//dd)),,  eexxaammiinniieerrtteerr  

AAlltteennppfflleeggeerr  ((mm//ww//dd))  

Wir sehen DDiicchh bei uns als Fachkraft im Gruppendienst oder im Team  
unserer Nachtwachen. Wir freuen uns auf DDiicchh!!  

  

 

 

Weitere Infos unter 
lebenshilfe-ak.de 

   

Dein jetziger Job stellt Dich nicht mehr zufrieden? Du suchst  
nach einer neuen Herausforderung? Unser kompetentes,  
aufgeschlossenes und humorvolles Team sucht genau Dich! 
 
Die Lebenshilfe im Landkreis Altenkirchen GmbH sucht für  
ihre neue Wohnstätte in Flammersfeld Verstärkung!

Du bist:
•  Heilerziehungspfleger (m/w/d),
•  Erzieher (m/w/d),  Heilpädagoge (m/w/d),  
 Sozialpädagoge (m/w/d)
•  Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d), 
 examinierter Altenpfleger (m/w/d)

Wir sehen Dich bei uns als Fachkraft 
im Gruppendienst oder im Team unserer 
Nachtwachen. Wir freuen uns auf Dich!

Das Jugendamt der Kreisverwaltung  
Altenkirchen sucht zum nächstmöglichen Termin

Diplom-Sozialarbeiter/innen, Sozialarbeiter/innen B. A. 
oder Diplom-Sozialpädagogen/innen,  
Sozialpädagogen/innen B. A. (m/w/d)

• für den Allgemeinen Sozialen Dienst (ASD) und 
• den Pflegekinderdienst (PKD; Teilzeit 80%)

Zu den Aufgaben im Bereich des Allgemeinen Sozialen Dienstes (ASD) gehören u. 
a. die Beratung von Eltern, Kindern und Jugendlichen bei Konflikten in der Familie, die 
Bedarfsklärung, Entscheidungsfindung und Hilfeplanung von Hilfen zur Erziehung und 
Hilfen für junge Volljährige sowie der Schutzauftrag bei Kindeswohlgefährdung. Das 
Aufgabengebiet des Pflegekinderdienstes (PKD) umfasst insbesondere die Beratung 
und Begleitung von abgebenden Eltern, aufnehmenden Eltern und den Pflegekindern, 
die Überprüfung von Bewerbern für die Aufnahme von Pflegekindern, die Durchführung 
der Hilfeplanung und der Besuchskontakte bei Pflegekindern.

Gesucht werden fachlich qualifizierte Persönlichkeiten mit einem hohen Maß an 
Verantwortungsbewusstsein und Flexibilität. Fundiertes Fachwissen und Kenntnisse 
der einschlägigen Rechtsgrundlagen sowie kommunikative Fähigkeiten werden von 
uns vorausgesetzt. Darüber hinaus erwarten wir die Fähigkeit zu einer kooperativen 
Zusammenarbeit, Einsatzbereitschaft auch außerhalb der normalen Dienstzeiten, gute 
EDV-Kenntnisse sowie die Fahrerlaubnis der Klasse B (PKW).

Einstellungsvoraussetzung ist ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung 
Sozialarbeit/Sozialpädagogik oder ein gleichwertiger Abschluss sowie die staatliche 
Anerkennung.

Wir bieten eine verantwortungsvolle, selbstständige und krisensichere Tätigkeit mit 
Entgelt nach S 14 TVöD. bei Standortsicherheit, betrieblicher Altersvorsorge (ZVK) und 
verlässlichen Regelungen für den öffentlichen Dienst. Die Kreisverwaltung Altenkirchen 
ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert. Informationen über den Landkreis 
Altenkirchen finden Sie im Internet unter www.kreis-altenkirchen.de. Wenn Sie Fragen 
haben, können Sie sich vorab bei Herrn Schneider (Tel. 02681/81-2510) informieren.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen werden bis zum 16.11.2025 erbeten an:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
www.interamt.de

Stellen-ID: 1373219

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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„Zuhause in der Rhön“ 

Der Goldene Herbst im 
Luftkurort Gersfeld-Rhön
Traumhafte Tage zu Spitzenpreisen!
2 Nächte voller Ruhe & Natur
mit Begrüßungsdrink,  
Wellness & Frühstück. 

Einfach ankommen,  
durchatmen, genießen.

DZ ab 59,50 € p. P./Nacht
EZ ab 79 €/Nacht

HOTEL GERSFELDER HOF

Noch bis 15. Dezember gültig
Jetzt mit dem Stichwort  

„Wanderrucksack“ buchen 
+ Lunchpaket im Baumwoll- 

rucksack für 2 Personen 

für nur 9,99 €
*nur solange der Vorrat reicht!

info@gersfelder-hof.de
06654-1890

Auf der Wacht 14 - Gersfeld

www.trappleuchten.com

 

57567 Daaden  |  Dr.-Karl-Heinz-Muhr-Str.1  |  FON 02743-2024 
LICHT | MÖBEL | ACCESSOIRES
TRAPPLEUCHTEN

 

Öffnungszeiten: Di-Fr: 9:30 -18:30 Uhr | Sa: 9:00 -14:00 Uhr | Mo: geschlossen

VERKAUFSOFFENER SONNTAG

  

www.trappleuchten.com

  

am 09.11.2025 von 13 - 18 Uhr geöffnet

Garantiert live Klavierspielen lernen
mit Dr. Vahid Matejko

für Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersklassen
(3 – 99 Jahre) in Altenkirchen und Au/Sieg oder online.
Termine vormittags, nachmittags und abends.

Vereinbaren Sie gleich eine Probestunde.
E-Mail: info@vahid.eu 

Telefon: 01525 / 3769451
Weitere Infos unter www.musikschulevm.de

INKLUSIVLEISTUNGEN
·    Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach 
Mombasa in der Economy Class

·  Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen im 
klimatisierten Reise- oder Minibus

·  7 Übern. im 4* Hotel Severin Sea Lodge
·  Halbpension-Plus (Frühstück, 
Snack, Abendessen)

•  Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“  
mit Reiner Meutsch

·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
·  FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)
·  50 € Spende sind im Reisepreis inkludiert und 

kommen automatisch der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute

Begleiten Sie uns an den Bamburi Beach 
nahe Mombasa / Kenia! Die Severin Sea Lodge 
ist eine Oase der Entspannung inmitten eines 
Palmengartens am Indischen Ozean. Die Hafen-
stadt Mombasa ist nur zwölf Kilometer von der 
Hotelanlage entfernt. Erleben Sie optional die 
atemberaubende und vielfältige Tierwelt Afrikas 
bei einer Safariverlängerung. Der musikali-
sche Höhepunkt ist das Konzert unter Palmen 
„STARS UNTER AFRIKAS STERNEN“
zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP. Freuen Sie sich auf die TOP 
Stars des deutschen Schlagers: 
Mickie Krause, Anna-Maria Zimmermann, 
Henning Krautmacher und Matze Knop.

E-Mail: reisen@fh-travel.de 
Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.699 €
im DZ vom 16.02.-24.02.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frank-
furt  inkl. Flug, Halbpension-Plus 

und Konzert

Buchungscode:
LW27

Kenia Traumreise 2027
 mit FLY & HELP zum Konzert 

„Stars unter Afrikas Sternen“

www.schlagernacht-kenia.de
Besuch einer FLY & HELP Schule buchbar. 
Preis p.P.: 89 € (inkl. 50 € Extra-Spende an die Schule!)

Buchungsmöglichkeiten für 2027 als 
Grundreise1 o. mit Kurzsafari2,
Badeverlängerung3 o. Langsafari4:
16.2. – 24.2. (9-tägig,7 Nächte)1 ab 1.699 € p. P.
19.2. – 1.3. (11-tägig, 9 Nächte)2 ab 2.399 € p. P.
14.2. – 1.3. (16-tägig, 14 Nächte)3 ab 2.199 € p. P.
19.2. – 6.3. (16-tägig, 14 Nächte)4 ab 3.749 € p. P.

·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Live-Show „Abenteuer 
Weltumrundung“

Ihre Event-Highlights vor Ort

Mickie Krause, Anna-Maria Zimmermann, Henning 
Krautmacher und Comedian Matze Knop

»Stars unter Afrikas Sternen« 

Ausführlicher Reiseverlauf! 

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de


